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Schultütenprämierung 
2025

Der Schultütenwettbewerb 
fand nun bereits zum drit-
ten Mal statt, und er erfreut 
sich immer noch großer Be-
liebtheit! Insgesamt wurden 
12 kreative und liebevoll ge-
staltete Schultüten abgege-
ben. Es ist schön zu sehen, 
wie viel Mühe und Fantasie 
in jede einzelne Tüte ge-
steckt wurde.
Die Gewinner sind Leo Höch-
amer aus Scheinfeld, Na-
meeka Toussaint aus Unter- 

laimbach und Sophie Sulz-
bacher aus Kornhöfstadt. Sie 
erhalten verschiedene Gut-
scheine von Scheinfelder 
Geschäften.
Jeder Teilnehmer bekommt 
einen k leinen Gewinn. 
Herzlichen Glückwunsch an 
alle Teilnehmer! Die Schul-
tüten und Gewinne können 
ab 28.10.2025 im Rathaus 
abgeholt werden.

� Kulturamt Stadt Scheinfeld

Einladung zum  
Volkstrauertag 2025

Hiermit lade ich alle Bürgerinnen und Bürger von 
Scheinfeld zur Totenehrung der Stadt Scheinfeld am 
Volkstrauertag, Sonntag, den 16. November 2025 ein.

Treffpunkt: 11:30 Uhr am Kriegerdenkmal, Würzbur-
ger Straße mit kurzem Gedenken

Claus Seifert
Erster Bürgermeister der Stadt Scheinfeld 

Einwohnermeldeamt am 
11.11.2025  

geschlossen
Das Einwohnermeldeamt ist  auf Grund von Fortbil-
dungsmaßnahmen am Dienstag, den 11.11.2025 ganz-
tägig geschlossen.

Um eine entsprechende Planung der Amtsbesuche wird 
zur Konfliktvermeidung gebeten.

- Leitung der Verwaltungsgemeinschaft Scheinfeld -
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Pflegefachkraft für 
Zur Erweiterung unseres Teams, 
suchen wir für die Tagespflege 

eine Fachkraft auf Minijob Basis.

Thiel GmbH Fuchsau 5 09162-98 99 091477 Markt Bibart      

t
Fenster – Türen – RollädenFenster • Türen • Rollläden

*Das Editionsmodell 5422 (FD Ausführung), gibts in 

vielen Standardfarben u. verschiedenen Oberfl ächen.

Weitere Einzelheiten zur Jubiläums-Haustür sowie zus. 

Ausstattungsoptionen, teilweise gegen Aufpreis, gibts 

bei den Haustürenprofi s von Thiel!

TREND-HAUSTÜRE „PURE“ ZUM JUBILÄUMS PREISJUBILÄUMS PREIS 

IM AKTIONSZEITRAUM BIS 31.12.2025333 €333 €ERSPARNIS
MIT

*

AKTUELL BEI THIEL

www.thiel-fensterbau.de

Zimmerei • Holzbau
Holzhäuser

Holz- und Baustoffhandel
Carports • Wintergärten

Ziegeleindeckung 
Altbausanierung

Bauplanung • Trockenbau
Innenausbau • Dachfenster

Fenster • Türen
Parkettböden 

Energieberatung
Holzterrassen

Thierberg 16 a
91443 Scheinfeld

Tel. 09162 / 98 86 94
Fax. 09162 / 98 86 96
Mobil. 0151 / 23 40 04 62
www.zimmerei-mahkorn.de

Gerüstbau Jakob GmbH & Co. KG   
Ezelheimer Str. 12 | 91484 Sugenheim

09165/ 995 955 0

www.geruestbau-jakob.deinfo@geruestbau-jakob.de

• Fassadengerüste
• Raumgerüste
• Fahrgerüste
• Bauaufzüge
• Bauzäune
• Sonderkonstruktionen

• Temporäre Treppenanlagen
• Wetterschutz (Notdächer)

Gerüste für jede Baustelle
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� Fotos: Fotografie Katzenberger, Carmen Wiesinger
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Ein schöner und erfolgreicher Holztag 2025!
Auch der 16. Scheinfelder Holztag zog wieder eine große Zahl von Gästen 
in unsere Heimatstadt. Die Besucher staunten über die große Vielfalt, die 
Holz bieten kann. Die Aussteller und Bewirtungsstände waren mit ihren 
Umsätzen sehr zufrieden.
Ein besonderer Dank geht an alle Anlieger im Bereich der Holzmeile für 
ihr Verständnis und ihre Unterstützung sowie an die Feuerwehren aus 
Scheinfeld, Burgambach, Schnodsenbach, Oberlaimbach und Kornhöf-
stadt für die Verkehrsregelung und Parkplatzeinweisung rund um die-
se Großveranstaltung.
Herzlichen Dank auch an alle freiwilligen Helfer und Helferinnen für die 
Unterstützung bei den Kassen sowie dem Auf- und Abbau. Sie/Ihr habt 
durch euren Einsatz maßgeblich zum Erfolg des Scheinfelder Holztages 
beigetragen!� Das Holztag Orga-Team
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Veranstaltungen in und um Scheinfeld
08.11.25 Katharinenball der Siebenbür-

ger Partyfreunde
18 Uhr Siebenbürger Partyfreunde e.V. Wolfgang-Graf-Halle, 

Scheinfeld
11.11.25 Wochenmarkt mit frischem Obst, Ge-

müse uvm., Honig „neuer Standplatz“
8-12 Uhr Uhl, Albertshofen u. Poschner, 

Schornweisach
Parkplatz Südring, 
Scheinfeld

14.11.25 Martinsumzug der katholischen 
Kindergärten

17 Uhr Katholische Kindergärten Stadtseeglände Schein-
feld

14.11.25 Autorenlesung   „Die Wieder-
entdeckung des Glücks“

19 Uhr Kreisbücherei, Kulturamt, VHS, 
Isumuja

Bürgersaal, Altes Rat-
haus

15.11.25 Schwarzenberger Schlosskonzer-
te „Kilian,Kolonat und TonArt“

19.30 Uhr Schwarzenberger Schlosskon-
zerte

Ahnensaal Schloßss-
Schwarzenberg

17.11.25 Öffentliche Sitzung des Schein-
felder Stadtrates

18.30 Uhr Stadt Scheinfeld, Stadtrat Bürgersaal, Altes Rat-
haus

18.11.25 Wochenmarkt mit frischem Obst, Ge-
müse uvm., Honig „neuer Standplatz“

8-12 Uhr Uhl, Albertshofen u. Poschner, 
Schornweisach

Marktplatz, Scheinfeld

23.11.25 Vortrag „Nahtod-Erfahrungen“ 
mit Pfarrer Hans Stubenrauch

19.30 Uhr Heimat und Kulturverein 
Scheinfeld

Gasthaus zum Storchen, 
Hauptstraße 5, SEF

25.11.25 Wochenmarkt mit frischem Obst, Ge-
müse uvm., Honig „neuer Standplatz“

8-12 Uhr Uhl, Albertshofen u. Poschner, 
Schornweisach

Parkplatz Südring, 
Scheinfeld

29.11.25 Kabarett mit Christoph Maul 19 Uhr SpVgg Thierberg Wolfgang-Graf-Halle, 
Scheinfeld

30.11.25 Adventswichtelmarkt in der 
Eselei

15-17 Uhr Eselei und Heimat und Kultur-
verein SEF

Eselei, Kirchstraße 39, 
Scheinfeld

02.12.25 Wochenmarkt mit frischem Obst, Ge-
müse uvm., Honig „neuer Standplatz“

8-12 Uhr Uhl, Albertshofen u. Poschner, 
Schornweisach

Parkplatz Südring, 
Scheinfeld

Die interkommunale Allianz Franken 3 sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

ILE-Umsetzungsbegleiter (m/w/d) 
in Teilzeit (mind. 25 Std.)

für die Umsetzung von Projekten im Rahmen der Integrierten Ländlichen Entwicklung (ILE). Die interkommunale Allianz Fran-
ken 3 besteht aus neun Kommunen (Burghaslach, Geiselwind, Langenfeld, Markt Bibart, Markt Taschendorf, Oberscheinfeld, 
Scheinfeld, Schlüsselfeld und Sugenheim) aus den Landkreisen Bamberg, Kitzingen und Neustadt/Aisch-Bad Windsheim.  Wei-
tere Infos zur Allianz finden Sie auf https://franken3.jimdofree.com/

Ihre Aufgaben:
∙	� Umsetzung der im Integrierten Ländlichen Entwicklungskonzept 

(ILEK) vorskizzierten Projekte in Zusammenarbeit mit den Kommu-
nen und eingesetzten Projektgruppen

∙	� Schwerpunkt der Arbeit ist Handlungsfeld IV – soziale Infrastruktur
∙	� Laufende Prüfung von Förderprogrammen und zeitnahe Klärung der 

Relevanz für den Raum
∙	� Eigenverantwortliches Management gemeindeübergreifender Ent-

wicklungsprozesse
∙	� Initiierung, Moderation und Begleitung von Prozessen, Projekten und 

Arbeitsgruppen
∙	� Koordinierung der Zusammenarbeit der Allianzkommunen unterei-

nander sowie mit den relevanten Bewilligungsstellen, Fachbehörden, 
regionalen Akteuren, Projektträgern, Wirtschafts- und Sozialpart-
nern u.a.

∙	� Evaluierung und Weiterführung bereits angestoßener Projekte und 
Umsetzungsprozesse

∙	� Regelmäßige Abstimmung der Projektinhalte und -abläufe mit dem 
Allianzsprecher und der Lenkungsgruppe

∙	� Vorbereitung von Lenkungsgruppensitzungen und Protokollführung
∙	� Abstimmung von Projekten mit Planungen, Vorhaben und Zielset-

zungen des Amtes für Ländliche Entwicklung Mittelfranken, der LAG, 
dem Regionalmanagement des Landkreises und anderer Maßnah-
menträger

∙	� Entwicklung von Strategien, um die regionalen Akteure zu aktivie-
ren, Potenziale zu erschließen und geeignete Regionalentwicklungs-
prozesse aufzubauen

∙	� Öffentlichkeitsarbeit

Ihre Qualifikationen:
∙	� Eigeninitiative, Organisations- und Verhandlungsgeschick
∙	� Akademischer Abschluss im Fachgebiet Kommunalentwicklung, Re-

gionalmanagement, Geografie, Regionalplanung oder vergleichbare 
Qualifikationen und Berufserfahrung

∙	� Praktische Erfahrung in der Umsetzung öffentlicher Förderprogram-
me

∙	� Kenntnisse der Kommunal- und Regionalpolitik sowie der europäi-
schen Strukturpolitik 

∙	� Fachkenntnisse in der Konzeptentwicklung, in Controlling und Eva-
luation

∙	� Praktische Erfahrung in den Bereichen Bürgerbeteiligung und Öf-
fentlichkeitsarbeit

∙	� Sichere Beherrschung und Nutzung neuer Medien
∙	� Bereitschaft zur flexiblen Arbeitszeitgestaltung und zur Einarbei-

tung in neue Aufgabengebiete
∙	� PKW-Führerschein und die Bereitschaft, den privaten PKW für 

Dienstfahrten zu nutzen
∙	� Fähigkeit zu motivieren und die Arbeitsgemeinschaft positiv nach 

außen zu vertreten

Wir bieten:
∙	� Eine leistungsgerechte Bezahlung in Anlehnung an TVöD
∙	� Möglichkeit zur Teilnahme an Weiterbildungs- und Qualifizierungs-

angeboten

Der Vertrag ist zunächst befristet auf 2 Jahre, vorerst bis zum 31. De-
zember 2027. Bei entsprechender Eignung besteht die Option auf Ver-
tragsverlängerung oder Entfristung.
Der Dienstsitz ist im Rathaus der Stadt Scheinfeld (oder einer ande-
ren Allianz-Gemeinde).
Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte per E-Mail buer-
germeister@vgem.scheinfeld.de als PDF-Datei oder per Post bis zum 
23.11.2025 an die Stadt Scheinfeld, Bgm Claus Seifert, Hauptstraße 3, 
91443 Scheinfeld. Hinweis: Unterlagen werden nicht zurückgesandt, 
senden Sie daher bitte nur Kopien ein.
Bei Fragen zur Stelle gibt Ihnen Allianzsprecher Bürgermeister Seifert 
gerne weitere Auskünfte.  Kontakt: buergermeister@vgem.scheinfeld.
de, Tel.: 09162 92910

mailto:buergermeister@vgem.scheinfeld.de
mailto:buergermeister@vgem.scheinfeld.de
mailto:buergermeister@vgem.scheinfeld.de
mailto:buergermeister@vgem.scheinfeld.de
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So geht’s
1.	 Zwiebeln und Knoblauch feinhacken 

und in einem Topf glasig dünsten
2.	 Die geputzten Pilze in mundgerechte 

Stücke schneiden und 5-10 min mit an-
braten

3.	 Reis gut waschen, abtropfen lassen 
und in den Topf geben

4.	 Mit Gemüsebrühe aufkochen und bei 
mittlerer Hitze ca. 20 min köcheln las-
sen

5.	 Wenn ca. ¾ der Flüssigkeit aufgesogen 

sind, Kokosmilch und kleingeschnitte-
nen Grünkohl hinzugeben und umrüh-
ren

6.	 Mandelsplitter, Salz, Pfeffer und bei Be-
darf noch etwas Gemüsebrühe hinzu-
fügen

7.	 Etwa 10 min köcheln lassen bis der Reis 
gar ist

Tipp
Zum Verfeinern kann man Hefeflocken oder 
Parmesan unterrühren.

Und das bringts
Es entstehen nur 684 CO₂ pro Portion. Zum 
Vergleich: Für eine Portion Spaghetti Bolog-
nese entstehen 1,5 kg CO₂!

Klimafreundlich und leckerKlimafreundlich und lecker
 	                   Rezept im November: 

Zutaten für 2 Portionen
	250g	 Vollkorn- oder Risottoreis
	 1	 Zwiebel
	 4	 Knoblauchzehen
	300g	 Grünkohl
	250g	 Pilze (z.B. Champignons)
	750 ml	 Gemüsebrühe
	100 ml	 Kokosmilch
	 50 g	 Mandeln (gehobelt)
	 2 TL	 Salz
	 1 TL	 Pfeffer

     Risotto mit Grünkohl

Das Projekt „Klimafreundlich und lecker” ist ein Kooperationsprojekt der Kommunalen Allianzen Aurach-Zenn, NeuStadt 
und Land und A7 Franken West mit dem Klimaschutzmanagement der Stadt Neustadt a.d.Aisch.

Kommunale Allianz Franken 3 fördert Kleinprojekte

Aufruf Regionalbudget 2026
Die Kommunale Allianz 
Franken 3 ruft unter dem 
Vorbehalt der Bewilligung 
durch das Amt für Ländliche 
Entwicklung Mittelfranken 
und unter Berücksichtigung 
der Förderbedingungen zur 
Einreichung von Förderan-
fragen für Kleinprojekte im 
Rahmen des Regionalbud-
gets auf.
Das Regionalbudget stellt für 
2026 bis zu 75.000 Euro für 
die Förderung von Kleinpro-
jekten im Gebiet der 9 Mit-
gliedsgemeinden der Kom-
munalen Allianz Franken 3 
bereit (www.franken-3.de). 
Die Projekte müssen der 
Umsetzung des Integrierten 
Ländlichen Entwicklungs-
konzepts dienen und den 
Zweck verfolgen, die länd-
lichen Räume als Lebens-, 
Arbeits-, Erholungs- und 
Naturräume zu sichern und 
weiterzuentwickeln. 

Welche Projekte werden ge-
fördert?
Anträge können von Kom-
munen, Vereinen, Kleinst-
unternehmen oder Pri-
vatpersonen eingereicht 
werden. Gefördert werden 
nur Kleinprojekte (förder-
fähige Gesamtkosten nicht 
höher als 20.000 Euro brut-
to), mit deren Durchfüh-
rung noch nicht begonnen 
wurde. Zu beachten ist, dass 
alle den Zweck der Förde-
rung erfüllenden förderfä-
higen Ausgaben eines Pro-
jekts diese Höchstgrenze 
nicht überschreiten dür-
fen. Andernfalls kann ein 
Vorhaben nicht mehr als 
Kleinprojekt gewertet wer-
den. Das Projekt muss im 
Normalfall eine Investition, 
d.h. eine Anschaffung oder 
ein Bauvorhaben, sein. Die 
Höchstfördersumme beträgt 
8.000 Euro.  

Ein Anspruch auf Gewäh-
rung einer Zuwendung ist 
ausgeschlossen.

Antrags- und Auswahlver-
fahren
Die Auswahl der Kleinpro-
jekte erfolgt durch ein Ent-
scheidungsgremium, das 
sich aus Vertretern regiona-
ler Akteure zusammensetzt. 
Es gelten folgende Kriterien:
- �Beitrag zur Sicherung und 

Weiterentwicklung des 
Ländlichen Raumes,

- �Beitrag zur Orts- und In-
nenentwicklung,

- �Beitrag zur Stärkung von 
Familienfreundlichkeit 
und Generationengerech-
tigkeit,

- �Beitrag zur Stärkung von 
Tourismus Kultur, Brauch-
tum und Identität

- �Beitrag zum Schutz von 
Natur, Umwelt, Klima,

- �Öffentlichkeitswirkung

Die eingereichten Projekt-
anträge werden auf Einhal-
tung der Fördervorausset-
zungen geprüft und anhand 
der Auswahlkriterien be-
wertet. Nach der positiven 
Auswahlentscheidung wird 
ein privatrechtlicher Ver-
trag geschlossen, in dem 
die Umsetzungsmodalitä-
ten geregelt werden.

Termine
- �Einreichung der För-

deranfrage (vollständi-
ge Antragsunterlagen) ab 
10.10.2025 bis 25.11.2025

- �Umsetzung des jewei-
ligen Kleinprojektes bis 
20.09.2026

- �Einreichung des Durch-
führungsnachweises bis 
30.09.2026

Antragsformulare
Die erforderlichen Antrags-
formulare und das Merkblatt 
mit ergänzenden Hinweisen 
stehen im Internet-Förder-
wegweiser des Bayerischen 
Landwirtschaftsministe-
rium (StMELF) unter dem 
Link www.stmelf.bayern.
de/foerderung/regional-
budget/index.html zur Ver-
fügung. 
Nähere Informationen: 
www.franken-3.de

Förderanfragen sind an die 
verantwortliche Stelle des 
ILE-Zusammenschlusses 
zu richten: Verwaltungs-
gemeinschaft Scheinfeld, 
Hauptstr. 3, 91443 Scheinfeld

Bei Fragen wenden Sie sich 
bitte an:
Andrea Gäullein (Rathaus 
Markt Bibart); Tel. 09162/82 
47; info@markt-bibart.de

EINLADUNG 
zur Bürgerversammlung der Stadt Scheinfeld

am Mittwoch, den 26. No-
vember 2025, um 19.00 Uhr 
im Bürgersaal des Alten 
Rathauses in Scheinfeld, 
Hauptstraße 1

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	Rechenschaftsbericht des 

Bürgermeisters
3.	Aussprache zu dem Be-

richt
4.	Wünsche und Anfragen

In der Versammlung kön-
nen nur Bürgerinnen und 

Bürger der Stadt Scheinfeld 
und der Stadtteile das Wort 
erhalten. Empfehlungen der 
Versammlung werden in-
nerhalb einer Frist von drei 
Monaten im Stadtrat be-
handelt.
Alle Bürgerinnen und Bür-
ger der Stadt Scheinfeld und 
der Stadtteile sind zu dieser 
Bürgerversammlung herz-
lich eingeladen.

Mit freundlichen Grüßen
Claus Seifert
Erster Bürgermeister

http://www.stmelf.bayern.de/foerderung/regionalbudget/index.html
http://www.stmelf.bayern.de/foerderung/regionalbudget/index.html
http://www.stmelf.bayern.de/foerderung/regionalbudget/index.html
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Sicherung der  
Gehbahnen im Winter 
lt. Verordnung der Stadt Scheinfeld:

Bei Schnee und Eis sind, 
zur Verhütung von Gefah-
ren für Personen und Sa-
chen, die Gehwege durch 
den Straßenreinigungs-
pflichtigen zu sichern. Ist 
am Grundstück kein abge-
grenzter Gehweg vorhan-
den, ist der Fahrbahnrand 
auf eine Breite von 1 m, ge-
messen von der straßenzu-
gewandten Grundstücks-
grenze aus, zu sichern.
Sicherungsfläche ist die vor 
dem Vorderliegergrund-
stück innerhalb der Reini-
gungsfläche liegende Geh-
bahn.
Die Wege müssen an Werk-
tagen ab 7.00 Uhr, an Sonn- 
und Feiertagen ab 8.00 Uhr 
sicher begehbar sein. Sie 
sind von Schnee zu räumen 
und bei Schnee-, Reif- oder 
Eisglätte mit Sand, Splitt 
oder sonstigen geeigne-
ten abstumpfenden Mit-
teln, jedoch nicht mit Salz 
oder anderen ätzenden Stof-
fen, zu bestreuen oder von 
Eis zu befreien. Die Siche-
rungsmaßnahmen sind bis 
20.00 Uhr so oft zu wieder-

holen, wie es zur Verhütung 
von Gefahren erforderlich ist. 
Der geräumte Schnee oder 
die Eisreste (Räumgut) sind 
neben der Gehbahn so zu 
lagern, dass der Verkehr 
nicht gefährdet oder er-
schwert wird. Abflussrin-
nen, Kanaleinlaufschächte, 
Hydranten und Fußgänger-
überwege müssen freige-
halten werden.
Gerade in älteren Wohnge-
bieten im Ort sind die Stra-
ßen recht schmal, was den 
Räumfahrzeugen mit ihren 
bis zu 3 m breiten Schildern 
die Durchfahrt erschwert, 
vor allem dann, wenn beid-
seitig geparkt wird. Bit-
te nehmen Sie beim Parken 
Rücksicht darauf und be-
denken Sie, dass die Räum-
fahrzeuge auch einen ge-
wissen Schwung brauchen 
beim Schneeschieben. Zen-
timetergenaues Zirkeln um 
die geparkten Fahrzeuge 
herum ist da nicht möglich. 
Schlimmstenfalls bleibt die 
Straße dann ungeräumt. 

Wir bitten um Beachtung.
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Erfreulicher Rücklauf bei Ablesung der  
Wasserzählerstände

Das Steueramt bedankt sich 
bei allen Bürgerinnen und 
Bürgern der Verwaltungs-
gemeinschaft Scheinfeld für 
die tatkräftige Mithilfe bei 
der Erfassung der Zähler-
stände Ihrer Wasseruhren. 
In unserem Verwaltungs-
gebiet haben wir in der 
Stadt Scheinfeld und allen 
Mitgliedsgemeinden eine 
erfreuliche Rücklaufquo-
te von durchschnittlich 
92,6 Prozent zu verzeich-
nen, davon wurden mittler-
weile knapp 64 Prozent (ge-

nau 63,92 Prozent nochmal 
vier  Prozent mehr als im 
Vorjahr) online abgegeben.

Hierfür vielen Dank!

Besonders erfreut sind wir 
darüber, dass die bequem 
zu nutzende Mitteilung der 
Zählerstände übers Inter-
net von immer mehr Bür-
gern bevorzugt wird.
Wir hoffen auch nächstes 
Jahr wieder auf Ihre Unter-
stützung bei diesem Ver-
fahren, welches für uns 

und die Mitgliedsgemein-
den eine enorme Arbeitser-
leichterung darstellt.

Wir haben trotz allem eine 
dringende Bitte an alle 
Hauseigentümer!
Bitte prüfen Sie Ihre Ab-
rechnung sorgfältig und tei-
len Sie uns mit, wenn sich 
an den momentanen Ver-
hältnissen etwas verändert 
hat / bzw. ändert (Eigen-
tumswechsel, Einzug, Leer-
stand, Familienzuwachs 
usw.). Durch Ihre Mitteilung 

haben wir die Möglichkeit 
zukünftige Bescheid-Emp-
fänger (Eigentümer) zeit-
nah ändern, oder die im 
Bescheid neu berechneten 
Vorauszahlungs-Abschlä-
ge entsprechend anpassen 
zu können.
Sie erreichen uns tel. un-
ter 09162/9291 –212 od. -213 
oder per E-Mail an steuer-
amt@vgem.scheinfeld.de.

Mit freundlichen Grüßen 
Ihr Steueramt der Verwal-

tungsgemeinschaft Scheinfeld 

Vorschau auf die 13. Scheinfelder Literaturtage 
vom 13.11. – 20.11.2025

In Zusammenarbeit mit dem 
Kulturamt, den Scheinfelder 
Schulen und vielen Vorlese-
paten hat Norbert Herbolz-
heimer (Verantwortlicher 
der Kreisbücherei Schein-
feld) ein buntes „Vorlese-
programm“ zusammenge-
stellt.
Die erfolgreiche und vielsei-
tige Autorin Antonia Micha-
elis ist mit fünf Lesungen in 
Scheinfeld zu Gast.
Am 13.11.2025 liest sie und 
diskutiert mit den 10. Klas-
sen der Realschule Schwar-
zenberg und des Gym-
nasiums Scheinfeld über 

Ihr Buch „Tomorow Land.“ 
Am 14.11. dürfen sich die 
5. Klassen der Scheinfelder 
Schulen auf zwei Lesungen 
mit ihr freuen. Die Schüle-
rinnen und Schüler dürfen 
selbst mit aussuchen, aus 
welchem ihrer Bücher sie 
dann vortragen wird.
Für Erwachsene liest Antonia 
Michaelis am 14.11. abends 
bei Wein aus ihrem Roman 

„Die Wiederentdeckung des 
Glücks“ und lädt zu einem 
Gespräch zu Madagaskar ein, 
wo sie mit ihrer Familie ei-
nige Jahre gelebt hat. 
Die Autorin Nina Müller ist 

am 18.11. an der Grundschu-
le Scheinfeld zu Gast. Sie 
liest und zeichnet für die 
2. und 3. Klassen aus Ih-
rer Serie „Kuschelflosse.“
Für die Erstk lässler, 
Viertklässler und in den 
Scheinfelder Kindergär-
ten sind Vorlesepaten am 
Start und die Bewohner 
des Caritas Senioren-
heim dürfen sich auf die 
Vorlesesieger der Realschule 
Schwarzenberg freuen.
Ein großes „Dankeschön“ 
geht vorab schon einmal an 
alle Vorlesepaten und an die 
Verantwortlichen der Schu-

len, sowie an die VHS Neu-
stadt, die die Erwachsenen-
lesung unterstützt. 

� Kreisbücherei
� Kulturamt Scheinfeld

TREPPENBAU

ZIMMEREI

www.holzbauschorr.de
Am Schopfensee 17
96152 Burghaslach
Telefon: (0 95 52) 62 95PLANUNGSBÜRO

HOLZHAUSBAU
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Wenn Wünsche wahr 
werden
Aktion „Sternenbaum“ startet wieder

Bald steht er wieder im Foy-
er des Rathauses in Neustadt 
an der Aisch: der Wunsch-
Sternenbaum, geschmückt 
mit zahlreichen gelben Pa-
piersternen. Auf jedem Stern 
steht ein kleiner Herzens-
wunsch von Kindern aus 
Familien, denen das Geld 
für Weihnachtsgeschenke 
fehlt. Damit kein Wunsch 
unerfüllt bleibt, startet das 
Freiwilligenzentrum „mach 
mit!“ des Caritasverbandes 
Neustadt/Aisch auch in die-
sem Jahr wieder die beliebte 
Aktion „Wunsch-Sternen-
baum“. Mit Unterstützung 
engagierter Ehrenamtli-
cher sollen bis zu 150 Kin-
derwünsche erfüllt werden. 
Ziel der Aktion ist es, Fa-
milien mit geringem Ein-
kommen eine kleine Freu-
de zu bereiten und Kindern 
ein besonderes Weihnachts-
fest zu ermöglichen.

Wer kann teilnehmen?
Teilnehmen können Kinder 
und Jugendliche bis 14 Jah-
re aus dem Landkreis Neu-
stadt an der Aisch-Winds-
heim, deren Wünsche einen 
Wert von maximal 15 Euro 
nicht überschreiten. Für je-
des Kind ist eine eigene 
Online-Anmeldung erfor-
derlich. Dabei können nur 
vollständig ausgefüllte For-
mulare berücksichtigt wer-
den.
Die Wünsche können bis 
spätestens 24. November 
2025 über die Website des 
Freiwilligenzentrums unter 
www.freiwilligenzentrum-
nea.de eingereicht werden.

Begrenzte Wunschanzahl
Da die Zahl der erfüllbaren 
Wünsche auf 150 begrenzt 
ist, werden bevorzugt Fa-

milien berücksichtigt, die 
im vergangenen Jahr nicht 
teilnehmen konnten.
Weitere Anmeldungen kom-
men auf eine Warteliste, um 
möglichst vielen Kindern, 
die bisher noch nicht da-
bei waren, eine Chance auf 
ein Weihnachtsgeschenk zu 
geben.
Alle eingereichten Wün-
sche werden anonymisiert 
auf Papiersterne geschrie-
ben und an den festlich ge-
schmückten Christbaum im 
Neustädter Rathaus gehängt.
So können Sie Wünsche er-
füllen
Ab dem 1. Dezember 2025 
sind alle Bürgerinnen und 
Bürger eingeladen, im Rat-
haus in Neustadt/Aisch vor-
beizuschauen und einen der 
Wunschsterne vom Baum 
zu nehmen. Wer mitmacht, 
besorgt das Geschenk, ver-
packt es liebevoll und bringt 
es bis spätestens 16. Dezem-
ber 2025 – versehen mit dem 
ausgewählten Stern –wäh-
rend den Öffnungszeiten ins 
Brautmodengeschäft Maria-
ge in der Wilhelmstraße 26 
in Neustadt/Aisch. Die Öff-
nungszeiten sind Dienstag 
bis Freitag von 10 bis 18 Uhr 
sowie Samstag von 9 bis 17 
Uhr. Montag ist Ruhetag.
Kurz vor Weihnachten über-
geben ehrenamtliche Hel-
ferinnen und Helfer die 
Geschenke direkt an die Fa-
milien.

Projektunterstützung und 
Spenden 
Neben der Übernahme ei-
nes Wunsches freut sich 
das Freiwilligenzentrum 
auch über Geldspenden, die 
direkt in die Organisation 
und Durchführung der Ak-
tion fließen. 
Spenden können mit dem 
Verwendungszweck „Ster-
nenbaum“ auf folgendes 
Konto des Caritasverbandes 
überwiesen werden: Spar-
kasse Neustadt/Aisch, IBAN: 
DE29 7625 1020 0000 0457 
65, BIC: BYLADE

Autohaus Pröschel GmbH
 Bamberger Str. 59/61 
      91456 Diespeck 

                         Tel: 09161/88580 

.. Mit uns fahren Sie immer 1. Klasse!..

Ihre familiäre BMW/MINI 
Vertragswerkstatt in Diespeck 

Serviceleistungen/Reparaturen/Garantien 
Original Teile & Zubehör 

Gebrauchtfahrzeuge BMW/MINI 
Neuwagenvermittlung BMW/MINI 

MINI Se

Diespeck · Tel. (0  91 61) 26 46
Schleifmühlstraße 25
www.schroedl-bau.de

■ Rohbau
■ Schlüsselfertigbau
■ Betonarbeiten
■ Maurerarbeiten
■  Abdichtung von 

Kelleraußenwänden
■  Baggerarbeiten 

mit Minibagger
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Teilnehmerrekord beim Kinderleichtathletik- 
Mannschaftswettkampf

125 Kinder aus fünf Verei-
nen des Kreises Neustadt/
Bad Windsheim traten am 
Sonntag, 28.09.2025, am 
Sportplatz in Burghaslach 
zum letzten Freiluftwett-
kampf der Saison gegenei-
nander an. Der TSV Burg-
haslach freute sich, bei 
trockenem Wetter die jun-
gen Sportler und zahlreiche 
Eltern, Großeltern und Fans 
aus Emskirchen, Ipsheim, 
Scheinfeld, Gollhofen und 

natürlich Burghaslach be-
grüßen zu dürfen. Zahlrei-
che Helfer aus dem Trainer-, 
Athleten- und Elternkreis 
waren im Einsatz, um den 
kleinsten Leichtathleten 
eine große Freiluft-Bühne 
zu bieten. 
Die sechs- bis neunjähri-
gen Leichtathleten der Wer-
tungsklassen U8 bis U10 be-
geisterten nicht nur beim 
Sprint, Drehwurf und der 
Weitsprungstaffel, sondern 

erstmalig auch bei einem 
sogenannten Sammel-Lauf, 
bei welchem die Sportler 
in einem definierten Zeit-
raum möglichst viele Wä-
scheklammern sammeln 
mussten und ihre Ausdau-
erfähigkeit unter Beweis 
stellen konnten. Das machte 
den jungen Leichtathleten 
und den Zuschauern sicht-
lich viel Spaß.
Die zehn- bis elfjährigen 
Sportler der Wertungs-

klassen U12 absolvierten 
neben Sprint, einem Ad-
ditions-Weitsprung und 
einem Stoßdreikampf ab-
schließend unter lautem 
Beifall der Zuschauer einen 
ca. 1400 m langen Stadion-
crosslauf, bei welchem es 
etliche kreative Hindernis-
se zu überwinden gab.

Zum Abschluss wurden alle 
Teams geehrt, getreu dem 
Motto: alle sind Sieger!

Gemeinsam
das Lebensalter genießen

Ein Ort zum Wohlfühlen

 } vollstationäre und 
Kurzzeitpflege

 } Tagespflege
 } mobiler 

Menüservice

 } offener Mittagstisch
 } betreutes Wohnen
 } Friseur
 } Café
 } Sprechen Sie uns an!

Seniorenzentrum 
St. Maximilian Kolbe

Schlossstraße 7
91443 Scheinfeld
Telefon 09162 9287-60
info@seniorenzentrum-sef.de
www.seniorenzentrum-scheinfeld.de



12 Scheinfelder Rundschau 11/25

38. Fackellauf mit  
Teilnehmerrekord

Bere its  zum 38. 
Mal veranstalte-
te die Leichtathle-
tik-Abteilung des 
TSV Burghaslach 
den beliebten Stei-
gerwald-Fackellauf. 
300 Fackeln erhell-
ten den Rundkurs in 

„Hosla-City“ für die 
über 500 Läufer.
Die Bambini (2-6 
Jahre) durften wie-
der den „rosa Hasen“ über-
holen und im Ziel freudig 
ihre Fackellauf-Medaille in 
Empfang nehmen. 
Fast 150 Teilnehmende ab-
solvierten im Schülerlauf 
(7-11 Jahre) eine Fackellauf-
Runde (1,2 km).
Beim Hobbylauf über 2,3 km 
erreichten Ben Dreßel vom 
LAC Quelle Fürth und Lukas 
Scheitacker zeitgleich nach 
7:43 min die Ziellinie. Ers-
te Frau wurde die 16-jähri-
ge Frederike Meyer vom TSV 
Burghaslach in 9:36 min.

Der Erstplatzierte des 8 km-
Hauptlaufs, der Scheinfelder 
Theo Schell, lieferte sich mit 
dem Zweitplatzierten Luis 
Bonfig vom TSV Iphofen 
Runde um Runde ein pa-
ckendes Duell und erreich-
te nach einem unwider-
stehlichen Endspurt mit 10 
Sekunden Vorsprung nach 
26:09 min das Ziel. Die jun-
ge Mutter Nora Bartels vom 
Run and Hike Team rief die 
erwartet gute Leistung ab 
und gewann in 31:15 min die 
Frauenwertung.

Gedenkkonzert für 
Hans-Günther Allers  
Burghaslach war seine Wahlheimat

Der freischaffende Kom-
ponist Hans-Günther Al-
lers hätte dieses Jahr sei-
nen 90. Geburstag gefeiert.
Zum Gedenken gibt Prof. 
Nikolaus Maler mit sei-
ner Fagottklasse aus Nürn-
berg ein Konzert in der Kul-

turtankstelle 
Burghaslach 
mit Werken 
verschiede-
ner k lassi-
scher Komponisten, und 
selbstredend auch mit Wer-
ken von Hans-Günther Al-
lers.
 
Kulturtankstelle Burghas-
lach, Samstag, 08.11.25 
Beginn: 19:00 Uhr 
Kartenvorverkauf: 
Gemeinde Burghaslach, 
Tel. 09552 / 9320-0

■ Massive Gusstür                                           

BLOX H83 | 8 kW
Speicherofen mit 
Verkleidung aus
Wärmebeton

H/B/T 1836/830/550 mm
Scheitlänge max. 40 cm

Als Speicher- oder 
Konvektionsausführung  

           ab 5190,– €   

NEU 
IM SORTIMENT

Wir tauschen auch Ihren 
Kachelofenheizeinsatz aus für eine 

umweltgerechte und e�ziente 
Verbrennung nach BImSchV

Ö�nungszeiten: MO - DO 8.30 - 12.00 Uhr ·  FR  8.00 - 18.00 Uhr ·  SA 8.30 - 13.00 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung

Hier gehts zu unseren 
Ofenangeboten:

Brünner Kaminsanierung GmbH
Langenberg 17 . 96160 Geiselwind

www.bruenner-kamine.de
info@bruenner-kamine.de

Kaminsanierung 
& Ofenstudio
Kaminsanierung 
& Ofenstudio

Verschiedene 
Modell-

varianten 
möglich
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Hüttenheimer Hofgenuss 
vom 21. bis 23. November 2025

Der Weinort Hüttenheim im 
Weinparadies Franken lädt 
am Wochenende vor dem 
1.  Advent zum 13. Hütten-
heimer Hofgenuss ein. Mit 
einem abwechslungsrei-
chen Programm und regio-
nalen Spezialitäten stimmen 
Winzer, Direktvermarkter 
und Gastronomen gemein-
sam auf die bevorstehende 
Adventszeit ein.
Mit einem vielfältigen ku-
linarischen Angebot wer-
den die Gäste bei Weinbau & 
Hofbrennerei Falk, Winzer-
hof & Weincafé Gümpelein, 
Weingut Hillabrand, Natur-
ling Café & Ebracher Hof, der 
1. Mannschaft des Sportver-
eins am Marktplatz sowie 
der Weinhandlung Micha-
el Lang in der Kirchenburg 
verwöhnt. Die Willanzhei-
mer Hagenmühle bietet Fo-
rellenspezialitäten an.

Zudem hat das originelle 
Fahrradmuseum von Nor-
bert Gonschorek geöffnet. 
Die Sammlungen Därr „Alte 
Waschmittel“ und der „Tan-
te Emma Laden um 1940“ 
laden zu einer Zeitreise 
ein und präsentieren einen 
historisch geschmückten 
Weihnachtsbaum.
Freitag ab 18 Uhr Party im 
Ebracher Hof - musika-
lischer und kulinarischer 
Start in das Wochenende, 
Samstag und Sonntag Kunst, 
Programm und Genuss in 
allen beteiligten Betrieben. 
Geboten wird u. a. Kinder-
programm im Ebracher Hof, 
offenes Atelier zum Mitma-
chen bei der Töpferei See-
beck und Kinderspaß am 
Paradies Ponyhof.
Am Samstagabend ab 17 
Uhr Countryabend mit der 
Band High Risk beim Wein-

gut Hillabrand, ab 17.30 Uhr 
Barbetrieb bei Michael Lang 
in der Kirchenburg und ab 18 
Uhr Hoffieber beim Paradies 
Ponyhof mit elektronischer 
Musik mit Zirp_Zirp.
Wenn sich die Tore der Hüt-
tenheimer Höfe öffnen, ver-
wandelt sich der idyllische 
Weinort in einen st im-
mungsvol len Genießer-
markt. Besucherinnen und 
Besucher können durch die 
hübschen Gassen schlen-
dern, in liebevollen Innen-
höfen verweilen und an 
zahlreichen Ständen regi-
onale Produkte und hand-
werkliche Besonderheiten 
entdecken.
Neben fränkischen Weinen, 
Likören und Destillaten la-
den auch Honig, Käse, Wurst, 
Wild, Gewürze, Säfte zum 
Probieren und Mitnehmen 
ein. Kunsthandwerkliche 

Kostbarkeiten wie fränki-
sche Krippen, Dekoratio-
nen aus Holz, Kerzen, Pup-
penkleider und viele weitere 
Geschenkideen sorgen für 
Inspiration und vorweih-
nachtliche Atmosphäre.
Der Hüttenheimer Hofge-
nuss bietet damit eine per-
fekte Gelegenheit, regionale 
Vielfalt zu erleben, genuss-
voll einzukaufen und sich 
in gemütlicher Atmosphä-
re auf die Adventszeit ein-
zustimmen.
Der Hüttenheimer Hofge-
nuss ist eine weinkulturelle 
Veranstaltung von Franken –
Wein.Schöner.Land!

Weitere Informationen bei 
der Gäste-Informat ion 
97348 Markt Willanzheim 
Telefon 09326 / 97 893 97, 
info@willanzheim.de, www.
huettenheim.de

Frische Gänse aus Iphofen
auf Vorbestellung -17,80 € / kg

Familie Sluka, Tel. 09323/870859
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Wissen, Wandern, Wald: 

Mit den Rangern auf Jubiläumstour
Zum 25-jährigen Jubiläum 
der Umweltbildungsakti-
on BayernTourNatur luden 
die Ranger des Naturparks 
Steigerwald am 28. Sep-
tember zu einer Wanderung 
in den Naturwald Knetzber-
ge-Böhlgrund ein.
Am Parkplatz am Marswald 
wurden die rund 30 Wande-
rer durch den stellvertre-
tenden Naturpark-Vorsit-
zenden Landrat Schneider 
begrüßt. Er gratulierte der 
Initiative BayernTourNatur 
des bayerischen Staatsmi-
nisteriums für Umwelt- und 
Verbraucherschutz, über das 
seit 25 Jahren Naturfüh-

rungen in allen Regionen 
Bayerns angeboten werden. 
Auch das Projekt Wander-
region Steigerwald, in des-
sen Rahmen in den vergan-
genen Jahren ca. 4.000 km 
Wanderwege neu überplant 
und ausgeschildert wurden, 
stellte Landrat Schneider 
vor und bezeichnete es als 
großartige Gemeinschafts-
leistung von Projektleitung, 
Gemeinden, Naturpark und 
den ehrenamtlichen Wan-
derwarten. Mit Errichtung 
der neu gestalteten Wan-
dertafeln ist die Neube-
schilderung im Bereich des 
Landkreises Haßberge nun 

vollständig umgesetzt.
Knetzgaus Bürgermeister 
Paulus und Oberaurachs 
2. Bürgermeister Albert lu-
den in ihren Grußworten 
zum bewussten Naturerleb-
nis ein - die Ruhe und Na-
tur des Steigerwalds als Ge-
genpol zu Touristenmassen 
in Bamberg oder Würzburg. 
Nach dem Empfang mit re-
gionalem Secco und Zwie-
belkuchen startete die Wan-
dergruppe unter Führung 
der Naturpark-Ranger Ale-
xander Schneider und Ve-
rena Kritikos in Richtung 
Zell am Ebersberg. Revier-
försterin Ellen Koller von 
den Bayerischen Staats-
forsten begleitete den ers-
ten Abschnitt der Wande-
rung und gab unterwegs 
informative Einblicke in die 
Geologie am Wegesrand so-
wie den Naturwald Knetz-
berge-Böhlgrund. Auf der 

„Steigerwald-Runde Schlan-

genweg“ ging es auf halber 
Höhe entlang von Schluch-
ten und Bachtälern durch 
den herbstlichen Wald, wo 
sich nicht nur Spuren des 
Künstlers herman de vries, 
sondern auch eine Fülle von 
Pilzen am Wegesrand entde-
cken ließen. Nach dem stei-
len Aufstieg zum Beerberg 
ging es übers Rennerkreuz 
zurück zum Ausgangspunkt 
der insgesamt gut 12 km 
langen Wanderung. 
Über den guten Anklang 
der Veranstaltung freute 
sich Sandra Baritsch, Ge-
schäftsleitung des Natur-
parks Steigerwald, sehr: 

„Unser Anliegen – den Men-
schen die Natur- und Kul-
turlandschaft des Steiger-
walds nahe zur bringen 

– konnten wir heute er-
neut mit viel Leben füllen. 
Dank der Unterstützung des 
Umweltministeriums so-
wie unserer lokalen Part-
ner Franken Brunnen, dem 
Weingut Hans Wirsching 
und der Naturbäckerei Op-
pel war es nicht nur eine 
informative, sondern auch 
sehr genussvolle Wande-
rung.“

Eröffnung der Jubiläumswanderung: 
(v.l.n.r.) Landrat und stv. Naturpark-Vor-
sitzender Wilhelm Schneider,  Knetz-
gaus 1. Bürgermeister Stefan Paulus, 
Oberaurachs 2. Bürgermeister Hans Al-
bert, Naturpark-Geschäftsführerin San-
dra Baritsch  | © Naturpark Steigerwald, 
Verena Kritikos

Achtung, Red.Schluss vorverlegt! 
Aufgrund der Verteilung musste der Redaktionsschluss VORVERLEGT werden. 

Er ist jetzt immer statt Freitag schon am Dienstag, also ca. 10 Tage vor Erscheinung.
PS: Wenn Sie rechtzeitig an den Redaktionsschluss erinnert werden möchten, dann nehmen wir Sie gerne in den  

E-Mail-Verteiler auf. Bitte dazu einfach eine kurze Mail an scheinfelder-rundschau@laufer-medien.de senden.

Neuer Lebensabschnitt! 
Wir suchen für sympathische Familie mit Kind ein 

Einfamilienhaus in Scheinfeld zum Kauf. Garten wäre optimal. 
Ich freue mich auf Ihren unverbindlichen Anruf! 

S. Engelhardt, 0173 43 54 139, s.engelhardt@garant-immo.de
GARANT Immobilien  Tel. 0931 32 93 76 25

Scheinfelder Rundschau
Erscheinung: 15.08.25
2-spaltig, 32 mm
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An Bord der schwim-
menden Wissenswelt 
„MS experimenta“!

Am Freitag, den 10. Okto-
ber machten die Klassen 1/2 
der Markt Bibarter Grund-
schule einen Ausflug nach 
Kitzingen. Dort lag am Un-
teren Mainkai für wenige 
Tage die „MS experimenta“ 
vor Anker. An den 20 Mit-
mach-Stationen an Bord 
des 105 Meter langen Boo-
tes konnten die 30 Schü-
ler und Schülerinnen nach 
Herzenslust erleben, aus-
probieren, entdecken, un-
tersuchen und planen. In 
einem Workshop durfte 
sich jedes Kind unter An-
leitung von fachwissen-
schaftlichem Personal ei-
nen Flaschentaucher bauen 

- nicht ohne der Funktions-
weise nachzuspüren. Und 
im Mini-Dome gab es einen 
Film über die Internationa-
le Raumstation ISS und den 
Beruf des Astronauten/der 
Astronautin zu sehen. Von 

Mai bis November war/ist 
das Wissensschiff mit Hei-
mathafen Heilbronn (expe-
rimenta - Das Science Cen-
ter) auf den Flüssen Main, 
Rhein, Neckar und Donau 
unterwegs. Was für ein tol-
les Angebot - Wissenschaft 
und Technik hautnah!

Die Reise ins Licht
Nahtoderfahrungen; Berichte –  
Deutungen – Erklärungsversuche

Am Sonntag, den 23. No-
vember 2025, hält Pfarrer 
Hans Stubenrauch einen 
sicher sehr eindrücklichen 
Vortrag beim Heimat – und 
Kulturverein Scheinfeld: 
Menschen, die dem Tod sehr 
nahe waren, berichten von 
ihren Erlebnissen.
Pfarrer Stubenrauch refe-
riert darüber, wie diese Er-
lebnisse gedeutet und er-
klärt werden. Gibt es ein 
Leben nach dem Tod?
Diese uralte Menschheits-
frage hat Religionen und 

Kulturen beschäftigt. Sie 
stellt sich auch in unse-
rer Zeit.
Pfarrer Stubenrauch ver-
sucht Einblick in den Stand 
der Wissenschaft zu geben 
und weist darauf hin, wie 
Nahtoderfahrungen Religi-
onen und Kulturen beein-
flusst haben.
Der Vortrag f indet im 
Gasthaus zum Storchen in 
Scheinfeld statt.
Beginn 19.30, Einlass 19.00
Speisen und Getränke à la 
carte.

Neugierig auf alle Benefits und Details? 
Dann schau vorbei unter 
www.busclassic.de/jobs

WIR SUCHEN
DICH!

BusClassic GmbH
Untersambacher Str. 10, 97353 Wiesentheid

BusClassic sucht Busfahrer (m/w/d) im
Linienverkehr – direkt in deiner Region!

Du fährst gerne Bus, liebst den Kontakt mit Menschen
und suchst einen sicheren Job in deiner Heimatregion?

 Dann komm zu BusClassic – wir suchen in den
Landkreisen Haßberge und Neustadt/Aisch!

Ob Vollzeit, Teilzeit oder Minijob – bei uns findest du
das Arbeitsmodell, das zu deinem Leben passt.

Email: personal@busclassic.de | Mobil: 0171 6812264

AB SOFORT
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Michael Mitterweger Schreinermeister  I  Bauhofstr. 14  I  91443 Scheinfeld  I  Tel. 0 91 62/92 38 03  I  Fax 0 91 62/92 38 04

Ihr Spezialist für

„Wohlfühlmöbel“
Besuchen Sie unsere Ausstellung Ausstellungsbesuch 

nach Voranmeldung 

möglich.



MACH DEIN DING!16 MACH DEIN DING!

Ausbildungsplatzbörse November 2025
Wie im vergangenen Jahr findet die Ausbildungsplatzbörse 
wieder in der Markgrafenhalle und in der Berufsschule in Neu-
stadt a.d.Aisch statt. Die Veranstaltung bietet eine beeindru-
ckende Vielfalt an Ausbildungsberufen und Mitmachaktionen. 
Die Messe öffnet am Samstag, den 15. November 2025, von 
10:00 bis 15:00 Uhr in der Markgrafenhalle sowie der Berufs-
schule in der Ansbacher Straße in Neustadt a.d.Aisch ihre Türen.

Die Börse bietet Jugendlichen und ihren Eltern eine hervorra-
gende Gelegenheit, ausbildende Unternehmen, Institutionen 
und berufsbildende Schulen aus dem Landkreis kennenzuler-
nen. Besucher können in ungezwungener Atmosphäre erste 
Kontakte knüpfen, sich über Karriere- und Übernahmemöglich-
keiten informieren und oftmals direkt auf der Messe wertvolle 
Praktikumsplätze sichern.

Die Berufsschule beteiligt sich mit einem „Tag der offenen Tür“. 
Neben zahlreichen Ausstellern erwarten die Besucher rund 20 
spannende Mitmachaktionen aus verschiedensten Bereichen 
– vom Baggerführen über Schlüsselanhänger-Fräsen und Ker-
zenständer herstellen bis hin zur Airbag-Auslösung. Nutzen Sie 
diesen Tag, um die Berufsschule näher kennenzulernen und pra-
xisnahe Einblicke zu gewinnen.

Dank der Erweiterung der Ausbildungsplatzbörse präsentieren 
über 115 Aussteller Informationen zu mehr als 250 Berufen aus 
unterschiedlichsten Fachrichtungen. Sie geben einen umfassen-
den Überblick über Ausbildungsinhalte und -konzepte. Erfahrene 
Personalverantwortliche beantworten Fragen zur beruflichen Zu-
kunft, während aktuelle Auszubildende aus erster Hand von ihren 
Erfahrungen berichten – sowohl aus Theorie als auch Praxis. Ob 
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Handwerk, kaufmännische Berufe, Chemie, Recht, Medizin oder 
duales Studium – für jede Interessensrichtung ist etwas dabei.

Wie jedes Jahr wird allen jugendlichen Besucherinnen und Besu-
chern ein kostenloses Bewerbungsfoto-Shooting in der Berufs-

schule angeboten. Nutzen 
Sie diese Gelegenheit, um 
sich professionelle Bewer-
bungsbilder anfertigen zu 
lassen – das perfekte Aus-
hängeschild für Ihre Bewer-
bung. Die Fotos werden in 
den darauffolgenden Tagen 
per E-Mail zugesandt. Bitte 
denken Sie an entsprechen-
de Kleidung, falls Sie dieses 
Angebot nutzen möchten.

Die teilnehmenden Ausstel-
ler sind außerdem in der Bro-
schüre „Starthilfe – Ausbil-

dungsplatzbörse 2025“ aufgeführt. Diese wird über die Schulen 
an die Abschlussklassen verteilt und steht auch auf der Mes-
se kostenlos zur Verfügung. Neben Unternehmensporträts ent-
hält sie zahlreiche Informationen zu Ausbildungs- und Prakti-
kumsplätzen. Wer sich bereits im Vorfeld informieren möchte, 

Entdecke die Vielfalt an Ausbildungsberufen, dualen 
Studiengängen und Praktikumschancen, die wir  zu 
bieten haben: 

Schule und dann?

Entdecke deine Möglichkeiten 
unter karriere.knauf.de

Duales Studium (DHBW, deutschlandweit):
 ▪ Angewandte Informatik
 ▪ Wirtschaftsinformatik
 ▪ BWL Branchenhandel
 ▪ BWL Digital Business Management 
 ▪ BWL Industrie
 ▪ BWL International Business
 ▪ Bauingenieurwesen
 ▪ Holztechnik
 ▪ Maschinenbau 
 ▪ Wirtschaftsingenieurwesen

Ausbildungen (Iphofen):
 ▪ Industriekaufmann (m/w/d)
 ▪ Kaufmann für Spedition & 

Logistikdienstleistungen (m/w/d)
 ▪ Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)
 ▪ Aufbereitungsmechaniker (m/w/d)
 ▪ Bergbautechnologe (m/w/d)
 ▪ Elektroniker (m/w/d)
 ▪ Industriemechaniker (m/w/d)
 ▪ Mechatroniker (m/w/d)
 ▪ Kfz-Mechatroniker (m/w/d)
 ▪ Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)
 ▪ Technischer Produktdesigner (m/w/d)
 ▪ Chemielaborant (m/w/d)
 ▪ Baustoffprüfer (m/w/d) (Neuherberg)

Scannen und 
Karriere starten!

It starts with opportunity.

Wir sind MartinBauer und PhytoLab. Wir sorgen dafür, dass Dinge wie 
Eistees, Schokoladen, Teebeutel und noch vieles mehr sozialer, gesünder und 
natürlicher werden. Darin sind wir so ziemlich Weltspitze. Dafür bescha� en, 
analysieren und verarbeiten wir Pflanzen auf der ganzen Welt – und zwar 
auf faire Weise. Also so, dass unsere Erde geschützt und dein Einkommen 
gesichert ist. Klingt stark?

Dann pflanz' dich zu uns für deine Ausbildung als:

CHEMIELABORANT M|W|D

CHEMIELABORJUNGWERKER M|W|D

DUALES STUDIUM BWL-INDUSTRIE M|W|D

ELEKTRONIKER BETRIEBSTECHNIK M|W|D

FACHKRAFT FÜR LAGERLOGISTIK M|W|D

FACHINFORMATIKER M|W|D

FACHKRAFT FÜR LEBENSMITTELTECHNIK M|W|D

INDUSTRIEKAUFMANN M|W|D

MASCHINEN- UND ANLAGENFÜHRER M|W|D

METALLBAUER FACHRICHTUNG KONSTRUKTIONSTECHNIK M|W|D

PFLANZ’ DICH!
Ausbildung starten. Natürlich wachsen.

Interessiert? Bewirb dich jetzt! | Tel. +49 9163 88-284
E-Mail: jobs@the-nature-network.com | martin-bauer.com/karriere

LEADING THE BOTANICAL WAY | martin-bauer.com
SAFEGUARDING BOTANICAL QUALITY | phytolab.com

Beste 
Übernahme-
chancen

Flexible 
Arbeits-
zeiten

Optimale 
Prüfungs-
vorbereitung
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CAREER TOUCHDOWN

Besetze deine Position in der Steuerwelt!

Azubibörse NEA 2025 -
wir sind für dich da!

findet die Broschüre auch online unter www.aubiboe.de zum 
Download.

Auch das beliebte Preisrätsel darf in diesem Jahr nicht fehlen. 
Gesponsert von zahlreichen Ausstellern warten auf die Gewin-
ner attraktive Preise – darunter ein Apple iPad, eine Apple Watch 
sowie viele weitere hochwertige Gewinne. Das Teilnahmefor-
mular ist im Flyer sowie direkt auf der Messe erhältlich. In der 
Berufsschule (Gebäude Modellbau EG) und in der Markgrafen-

halle stehen Losboxen bereit. Eine Teilnahme am Gewinnspiel 
ist ausschließlich während der Ausbildungsplatzbörse möglich.

Weitere Informationen:
Landratsamt Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim
Wirtschaftsförderung
Tel. 09161 / 92-1502, Internet: www.aubiboe.de

Gießerei HEUNISCH GmbH
Westheimer Str. 6
D-91438 Bad Windsheim

Tel.: +49 (0) 9841 / 408  - 0
info.gh@heunisch.eu
www.heunisch.eu

Wir sind eine der führenden Gießereigruppen in Europa mit über 1200 
Mitarbeitern und vier Produktionsstätten in Deutschland und Tschechien.

Unsere Fachkräfte bilden wir in folgenden Berufen selbst aus:

DEINE CHANCE
BEI HEUNISCH

ELEKTRONIKER FÜR BETRIEBSTECHNIK [M�/�W�/�D]

FACHKRAFT FÜR METALLTECHNIK [M�/�W�/�D]

INDUSTRIEMECHANIKER [M�/�W�/�D]

TECHNISCHER MODELLBAUER [M�/�W�/�D]

Für Fragen steht Dir Herr Fischer 
telefonisch unter 0 98 41 / 40 8 - 215 oder
per Mail jochen.fischer@heunisch.eu
gerne zur Verfügung. 

Wir bieten für alle Ausbildungsberufe 
auch Praktikumsstellen an.

Weitere Informationen findest Du   
auf www.heunisch.eu

http://www.aubiboe.de
http://www.aubiboe.de
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Komm ins Team der
 LECHNER GROUP GmbH nach Uehlfeld!
Moderne Traumhäuser für Familien und faszinierende Wohnanla-
gen in beeindruckender Größe: Die Lechner Group schafft, was 
dringend benötigt wird: moderner Wohnraum zum Leben. Un-
sere Gebäude stehen zwar fast in ganz Deutschland, aber „ge-
baut“ werden sie zum allergrößten Teil in Uehlfeld.

Die Ausbildung bei der LECHNER GROUP hat sich herum-
gesprochen. Gleich sieben neue Azubis haben 2024 ihren Ver-
trag unterschreiben. Insgesamt erlernen derzeit knapp 20 Azu-
bis einen zukunftssicheren Beruf bei uns.

Du kannst Dich zwischen folgenden Ausbildungen (m/w/d) ent-
scheiden: Industriekaufmann, Kaufmann für Bürokommunikati-
on, Bauzeichner, Betonfertigteilbauer, Verfahrensmechaniker, 
Fachlagerist oder Elektroanlagenmonteur. Welche ist deine?

Bei der LECHNER GROUP erhältst Du Unterstützung und 
Förderung von erfahrenen Kollegen und Ausbildern, die Dich 
in ein junges Team integrieren, wo Du Dich mit inhaltlich an-
spruchsvollen Aufgaben von Beginn an in realen Projekten ein-
bringen kannst.

Unsere Partnerschaft während des Studiums hat sich inner-
halb der LECHNER GROUP ebenfalls zu einem festen Bestand-
teil der Nachwuchsförderung etabliert. Mit uns kannst Du dual 
studieren, bei uns in den Semesterferien arbeiten sowie Dein 
Praxissemester absolvieren oder als Werkstudent mitwirken. Du 
kannst Dich zwischen folgenden Studiengängen entscheiden: 
Bauingenieurwesen, Betriebswirtschaft, Architektur und weite-
re gerne auf Anfrage.

Wie wär’s mit einem Praktikum? Ob als Schul – oder Pflicht-
praktikum oder zum freiwilligen Reinschnuppern in den Ferien: 
Nach Absprache kannst Du jederzeit ab 3 Tage Dauer all unse-
re Ausbildungsberufe und dualen Studiengänge ausprobieren.

Innovation hat hier Tradition – seit 120 Jahren! Als Familienun-
ternehmen bieten wir unseren Mitarbeitenden eine einzigartige 
Perspektive entgegen der aktuellen Situation in der Branche. – 
Unsere Häuser und Dein Job: Attraktiv und zukunftssicher!

www.lechnergroup.com/karriere, Dein Direktkontakt: azubis@
lechnergroup.com oder 0172/82 96 598

Dein Direktkontakt: 

0172 / 82 96 598

azubis@lechnergroup.com

Ausbildung 
in den Berufen ( m |w |d ) :
Betonfertigteilbauer  
Elektroanlagenmonteur  
Verfahrensmechaniker  
Fachlagerist
Bauzeichner  
Industriekaufmann  
Kaufmann für Büro-
management  

LECHNER Group GmbH
Steigerwaldstraße 8
91486 Uehlfeld
www.lechnergroup.com/karriere

Zusammenarbeit
mit Studierenden ( m |w |d ) :
Praktisches Studiensemester  
Werkstudententätigkeit
Arbeit in den Semesterferien
Duales Studium
In den Bereichen
• Bauingenieurwesen
• Betriebswirtschaft
• Architektur … 

http://www.lechnergroup.com/karriere
mailto:azubis@lechnergroup.com
mailto:azubis@lechnergroup.com
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Handwerk mit Zukunft: 
Ausbildung zum Mechatroniker für Kältetechnik bei Geuder Kälte Klima

Wer heute eine Ausbildung im Handwerk startet, entscheidet 
sich für Sicherheit, Vielfalt und Zukunft. Besonders spannend 
ist dabei die Kältetechnik – ein Bereich, in dem Technik, Um-
weltbewusstsein und handwerkliches Können perfekt zusam-
menkommen.
Als Mechatroniker für Kältetechnik sorgst du dafür, dass Kühlan-
lagen, Klimasysteme und Wärmepumpen zuverlässig funktionieren 
– in Supermärkten, Betrieben, Büros oder Privathäusern. Du arbei-
test mit modernster Technik, kombinierst Mechanik, Elektronik und 
IT und trägst aktiv zum Klimaschutz und zur Energieeffizienz bei.
Bei Geuder Kälte Klima in Uffenheim bekommst du dafür die 
ideale Ausbildung. Vom ersten Tag an bist du Teil eines enga-
gierten Teams, lernst praxisnah auf Baustellen und in modern 
ausgestatteten Werkstätten. Erfahrene Ausbilder begleiten dich 
Schritt für Schritt auf deinem Weg zum Profi.
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JOIN THE MEKRAVERSE
Wir sind Global Player – führend im Bereich der 
indirekten Sicht, Top-Innovator der Nutzfahrzeugbranche 
und ein exzellenter Ausbildungsbetrieb.

MEKRA Lang GmbH & Co. KG 
Buchheimer Str. 4, 91465 Ergersheim
www.mekra.de

FOLLOW US

Mitarbeitende 
weltweit

2400

Ausbildungsberufe
am Standort 
Ergersheim

19
Praktika
in vielen 
Bereichen

Studium
mit vertiefter 
Praxis

Ausbildungsstart 
2026

azubi@mekra.de
www.karriere.mekra.de
Oder scanne einfach den QR-Code.

JETZT BEWERBEN!

Eine handwerkliche Ausbildung ist mehr als ein Berufsein-
stieg – sie ist ein Fundament fürs Leben. Du arbeitest mit Kopf, 
Herz und Hand, siehst jeden Tag, was du geschaffen hast, und 
erwirbst Fähigkeiten, die dir niemand nehmen kann. Während 
viele Berufe sich verändern, bleibt das Handwerk verlässlich 
und gefragt – besonders in der Kälte- und Klimatechnik, die mit 
der Energiewende immer wichtiger wird.

Nach der Ausbildung stehen dir viele Wege offen: vom Service-
techniker über den Meister oder Techniker bis hin zum Energie-
berater. Fachkräfte in der Kältetechnik sind begehrt – und das 
europaweit. Wenn du Technik spannend findest, gern praktisch 
arbeitest und ein starkes Team suchst, dann starte deine Kar-
riere mit einer Ausbildung bei Geuder Kälte Klima – einem Be-
trieb, der seit Jahrzehnten auf Qualität, Innovation und Zusam-
menhalt setzt.

Jetzt bewerben und Zukunft gestalten!
Geuder Kälte Klima GmbH, Dr.-Boer-Str. 4, 97215 Uffenheim, 
Tel. 09842 / 99330, www.geuder-kaelte.de

https://www.geuder-kaelte.de/
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Schon Pläne für deine Zukunft?
Hey  du !

Wir suchen dich zum Ausbildungsstart 2026
Bei uns erwartet dich ein familiäres & offenes Arbeitsklima 
sowie beste Übernahme- und Karrierechancen.

Starte deine Ausbildung als (w/m/d):
» Maschinen- und Anlagenführer
» Industriemechaniker
» Elektroniker für Betriebstechnik
» Fachkraft für Lagerlogistik
» Fachlagerist
» Industriekaufmann

Oder beginne das duale Studium 
im Bereich Elektrotechnik.

Jetzt bewerben für deine Zukunft mit MEHR: 
Bettina Noppenberger | t +49 9162 809 27607
to.egger.link/ausbildung

Besuch uns auf der 

Ausbildungsplatzbörse in 

Neustadt a.d.Aisch

am 15.11.2025, von 10 – 15 Uhr

AD_hr_apprentice2025_mbi_190x128mm_2025_10_JOB37343.indd   1AD_hr_apprentice2025_mbi_190x128mm_2025_10_JOB37343.indd   1 13.10.25   12:0013.10.25   12:00

Das spricht für eine Ausbildung
Du bist bald fertig mit der Schule und fragst dich, was danach 
kommt? Mit einer Ausbildung kannst du direkt ins Berufsleben 
einsteigen, eigenes Geld verdienen und praktische Erfahrung 
sammeln. Eine Ausbildung öffnet dir viele Türen – egal, ob du 
später arbeiten, weiterlernen oder sogar studieren möchtest.

Das sind die Vorteile einer Ausbildung:
– �Große Berufsauswahl – es gibt über 300 anerkann-

te Ausbildungsberufe
– �Teilzeitausbildung möglich – ideal, wenn du aus ge-

sundheitlichen Gründen keine Ausbildung in Vollzeit 
absolvieren kannst, ein Kind betreust, Angehörige 
pflegst oder Zeit für den Spracherwerb brauchst

– �Ab ins Ausland – sammle während deiner Ausbil-
dung Erfahrung in anderen Ländern wie zum Bei-
spiel Frankreich, Irland oder Südafrika

– �Karriere machen – mit Weiterbildungen wie Meis-
ter/in, Fachwirt/in oder Techniker/in kannst du auf-
steigen und dein Wissen erweitern

Tipp: Gut zu wissen: Manchmal lässt die persönliche 
Situation eine Ausbildung in Vollzeit nicht zu – zum 
Beispiel, wenn du ein Kind betreust oder Angehöri-
ge pflegst. In diesem Fall kannst du deine Ausbildung 
auch in Teilzeit absolvieren. Dabei reduzierst du dei-
ne Arbeitszeit im Betrieb um bis zu 50 Prozent. Die 

Ausbildungsdauer verlängert sich entsprechend, aber höchs-
tens auf das Eineinhalbfache der regulären Zeit. Am Ende hast 
du den gleichen Abschluss und die gleichen Karrierechancen 
wie in einer Vollzeitausbildung.

Voraussetzungen für eine Ausbildung
Für eine duale Ausbildung genügt meistens ein Haupt- oder Re-
alschulabschluss. Manche Betriebe achten zusätzlich auf gute 

Ausbildung: Alles, was du wissen musst



AUSBILDUNG 2026AUSBILDUNG 2026 23

Jetzt für 2026
bewerben!

Noten in bestimmten Fächern oder freuen sich, wenn du schon 
ein Schülerpraktikum gemacht hast. Je nach Beruf sind auch 
folgende Eigenschaften wichtig: 
– �Teamfähigkeit
– �Zuverlässigkeit
– �Interesse an der Tätigkeit

Tipp:Gut zu wissen: Am besten schaust du dir die Anforderun-
gen direkt bei deinem Wunschbetrieb an. Viele Arbeitgeber bie-
ten Schnuppertage für Schülerinnen und Schüler an.

Für eine schulische Ausbildung brauchst du in der Regel einen 
mittleren Schulabschluss – manchmal reicht auch ein Haupt-
schulabschluss. Je nach Schule oder Ausbildung ist außerdem 
ein bestimmtes Mindestalter (oft 16 bis 18 Jahre) nötig.

Manche Schulen erwarten praktische Vorkenntnisse, zum Bei-
spiel ein Vorpraktikum im Kindergarten, wenn du Erzieher/in 
werden willst. Die genauen Voraussetzungen hängen vom Be-
ruf, der Schule und dem Bundesland ab.
Wichtig:Wichtig: Informiere dich am besten 1 Jahr im Voraus di-
rekt bei der Schule über die genauen Voraussetzungen und Fris-
ten, damit du nichts verpasst. Manchmal brauchst du zusätzli-
che Nachweise, wie zum Beispiel eine Praktikumsbescheinigung. 
Schau dir auch die Entdeckerwelt „Berufsausbildung“ für die Su-
che nach schulischen Ausbildungsplätzen mit detaillierten Be-
werbungs-Hinweisen an.

BerufsAbitur – Hochschulreife plus Gesellenab-
schluss 
Du willst eine Ausbildung machen und nebenbei deine Fach-
hochschulreife oder dein Abitur erwerben? Dann ist das Berufs-
Abitur genau das Richtige für dich – egal ob du im Handwerk, in 
der Industrie oder im Handel arbeiten willst.

Beim BerufsAbitur machst du eine anerkannte Berufsausbil-
dung und erwirbst dazu parallel die Fachhochschulreife oder so-
gar die allgemeine Hochschulreife (Abitur), je nach Bundesland.

Die Voraussetzung für das BerufsAbitur ist ein mittlerer Schul-
abschluss mit der Berechtigung, die gymnasiale Oberstufe zu 
besuchen. Derzeit bieten 9 Bundesländer das Modell an: Ba-
den-Württemberg, Bayern, Berlin, Hamburg, Hessen, Nieder-
sachsen, Nordrhein-Westfalen, Rheinland-Pfalz und Sachsen. 
Es gibt zwei Arten des BerufsAbiturs:

Rechte und Pflichten während der Ausbildung
Mit dem Start deiner Ausbildung beginnt ein neuer Abschnitt in 
deinem Leben – mit vielen Chancen, aber auch neuen Pflichten. 
Du hast nicht nur Aufgaben, sondern auch klar geregelte Rech-
te und Pflichten als Azubi.

Die Grundlage dafür ist der Ausbildungsvertrag. Er wird vor Be-
ginn deiner Ausbildung schriftlich abgeschlossen und hält alle 
wichtigen Punkte fest: von deiner Ausbildungsvergütung über 
die Arbeitszeiten bis hin zu Urlaub und Ausbildungszielen.

Rechte in der Ausbildung
Du bekommst jeden Monat Geld für deine Arbeit – die Ausbil-
dungsvergütung. Sie ist gesetzlich vorgeschrieben und muss je-
des Jahr steigen. 2025 liegt sie im ersten Ausbildungsjahr zum 
Beispiel bei mindestens 682 Euro brutto (Azubi-Mindestlohn). 
Das bedeutet, dass noch Steuern und Sozialabgaben abgezo-
gen werden. Du bekommst also etwas weniger auf dein Kon-
to überwiesen.

Der Urlaubsanspruch als Azubi richtet sich nach dem Alter:
– Unter 16: 30 Werktage
– Unter 17: 27 Werktage
– Unter 18: 25 Werktage
– Ab 18: 24 Werktage (gesetzlich)
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Pillenstein Autohaus GmbH Neustadt

AUSBILDUNGSPLÄTZE,

FERTIG, LOS !
Präsenzmesse in der Markgrafenhalle
Neustadt / Aisch

Wir sind dabei!
Kommt vorbei!

10:00 -
15:00 Uhr

15.11.
2025

Ausbildungsbörse

Pillenstein Autohaus GmbH Neustadt
Riedfelder Ortsstr. 57, 91413 Neustadt/Aisch

09161 / 8880 - 0
sebastian.baerwinkel@pillenstein.de 

www.pillenstein.de

Interessierst du Dich für eine Ausbildung im kaufmännischen
oder technischen Bereich?

Wir freuen uns auf dich!
Schick uns gerne deine Bewerbung an:

Beispiele für Pflichten der Auszubildenden
Du musst dein Berichtsheft (Ausbildungsnachweis) regelmä-
ßig und ordentlich zu führen – mindestens einmal pro Woche. 
Ohne vollständiges Berichtsheft wirst du nicht zur Abschluss-
prüfung zugelassen.

Außerdem hast du eine sogenannte Sorgfaltspflicht: Behandle 
Arbeitsmittel ordentlich und arbeite gewissenhaft. Kleine Feh-
ler können passieren, Absicht ist jedoch ein No-Go.

Bei Krankheit musst du dich sofort im Betrieb und in der Be-
rufsschule melden. Spätestens am 4. Krankheitstag brauchst 
du eine ärztliche Bescheinigung, wenn in deinem Ausbildungs-
vertrag nichts anderes geregelt ist.

Du bist verpflichtet, am Unterricht teilzunehmen und dich mit 
dem Lernstoff auseinanderzusetzen, um dein Ausbildungsziel 
zu erreichen.

Häufige Fragen zur Ausbildung
Es gibt einige anerkannte Ausbildungsberufe, die nur 2 Jahre 
dauern. Dazu gehören zum Beispiel:
– �Fachlagerist/in: Du lernst, wie Waren richtig angenommen, ge-

lagert und verschickt werden.
– �Verkäufer/in: Hier dreht sich alles um Beratung, Verkauf, Wa-

renpräsentation und Kassieren im Einzelhandel.

Nach dem erfolgreichen Abschluss kannst du oft noch ein wei-
teres Ausbildungsjahr dranhängen – zum Beispiel, um Fach-
kraft für Lagerlogistik oder Kaufmann/Kauffrau im Einzelhan-
del zu werden.

Wenn es im Betrieb hakt, suche zuerst das Gespräch mit einer 
Vertrauensperson im Betrieb. Klärt sich nichts, helfen dir die 
Ausbildungsberatung der IHK oder HWK oder die Agentur für 
Arbeit, wenn du die Ausbildung wechseln möchtest. Mehr dazu 
erfährst du im Beitrag „Probleme in der Ausbildung“.

Du kannst die Ausbildungsdauer unter bestimmten Vorausset-
zungen bereits mit dem Vertragsabschluss bis zu 12 Monaten 
verkürzen. Wenn deine Leistungen im Betrieb und in der Berufs-
schule sehr gut sind, kannst du dich auch während der Ausbil-
dung dazu entscheiden, zu verkürzen.

Quelle: �https://www.arbeitsagentur.de/bildung/ausbildung/
rund-um-die-ausbildung
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Öffentliche Einladung zur 

Nominierungsversamm-
lung am 14. Nov. 2026
der Überparteilichen Wählergemeinschaft Schein-
feld (ÜWG) für die Kommunalwahlen am 8. März 
2026

Die  Nomin ierungsver-
sammlung der Überpartei-
lichen Wählergemeinschaft 
Scheinfeld (ÜWG) für die 
Kommunalwahlen 2026 fin-
det am Freitag, den 14. No-
vember 2025, um 19.30 Uhr 
im Gasthaus „Zum Löwen“, 
Unterlaimbach 16, 91443 
Scheinfeld, statt.
An diesem Abend stellen 
sich unser Bürgermeister-
kandidat Herr Klaus Lu-
ckert und die Kandidatin-
nen und Kandidaten der 
ÜWG für die Wahlen zum 
Stadtrat der Stadt Schein-
feld am 8.März 2026 der 

Öffentlichkeit vor und wer-
den gemäß Art.29 GLKrWG 
nominiert.
Dazu sind alle wahlberech-
tigten Bürgerinnen und 
Bürger aus Scheinfeld und 
seinen Ortsteilen, die nicht 
Mitglied einer politischen 
Partei sind, herzlich ein-
geladen.
Die Obmannschaft und die 
Stadtratsfraktion der ÜWG 
Scheinfeld freuen sich auf 
Ihr Kommen!

Dr. Gerhard Heim
Obmann und Fraktionsspre-

cher der ÜWG Scheinfeld

BBruderkreis Burgambachruderkreis Burgambach

Haus FriedeHaus Friede
Gemeinsam Jesus folgen

Bibelstunde in Haus Friede
	 Sonntagabend, 19.00 Uhr
	 Teilnahme auch telefonisch möglich
	 Keine Bibelstunde am 09.11.25

Wochenende für Frauen
	 Kommunikation – wie sie gelingen kann
	� Mit Dozentin Martina Walter-Krick, 
	 Wuppertal
	 14. – 16. November 2025

	 Kontakt, weitere Infos und Anmeldung:
	 Tel.: 09162-560, Mail: hausfriede@bruderkreis.de
	 Net: www.bruderkreis.de

Wolfgang Stürmer  
beendete seinen  
Dienst in Haus Friede  
Burgambach  
am 31. Juli 2025.  
Sein Nachfolger in der 
Leitung des Hauses ist 
Gabriel Möbius.
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Tournee des Kreisorches- 
ters des Nordbayerischen  
Musikbundes

Das Kreisorchester des 
Nordbayerischen Musik-
bundes Neustadt/Aisch lädt 
auch in diesem Jahr wie-
der Blasmusikbegeisterte zu 
seiner „Kreis-Tournee 13.0“ 
ein. Die Konzerte finden in 
diesem Jahr am 14.11.2025, 
um 20.00 Uhr in der MEKRA 
Lang Kantine in Ergersheim 
und am 15.11.2025, um 19.30 
Uhr in der NeustadtHalle am 
Schloss in Neustadt an der 
Aisch statt.
Nachdem sich die rund 60 
Musikerinnen und Musi-
ker aus verschiedenen Or-
chestern und Blaskapel-
len des Landkreises bereits 
Anfang September zu einem 
Probenwochenende zusam-
mengefunden haben, wur-
de dem Programm nach 
den Herbstferien mit einem 
groß angelegten Probetag 
noch einmal der viel zitier-
te „letzte Schliff“ verpasst.
Neben Kompositionen von 

Steven Reinecke („Pilatus: 
Mountains of Dragons“) 
oder Otto M. Schwarz 
(„Around The World in 80 
Days“) werden auch Arran-
gements aus dem Bereich 
Rock/Pop („Elvis The King“) 
und Musical („The Phan-
tom of The Opera“) zu hö-
ren sein. Natürlich kommen 
auch die Freunde der tradi-
tionellen Blasmusik voll auf 
ihre Kosten, denn Kreisdiri-
gent Norbert Folk hat für die 
diesjährige Tournee wie-
der ein gleichermaßen ab-
wechslungsreiches wie un-
terhaltsames Programm 
zusammengestellt. Man 
darf also gespannt sein!

Der Eintritt bei beiden Kon-
zerten ist frei, Spenden 
kommen der Jugendarbeit 
im Kreisverband des Nord-
bayerischen Musikbundes 
zugute.

Hospiz Verein Neustadt a. d. Aisch e. V.

Zuhören & Mitreden 
Information * Impulse * Gedankenaustausch

Der letzte Beitrag in diesem 
Jahr befasst sich mit einem 
herausfordernden Thema: 
Umgang mit schwierigen 
Diagnosen. Es wird auf-
gezeigt, wie eine palliativ-
medizinische Begleitung 
Menschen mit lebensver-
kürzender Diagnose, sowie 
deren Angehörige in be-
sonderer Weise wahrnimmt 
und umfänglich unterstüt-
zen kann. Eine Vertrete-
rin des Palliativmed. Dienst 
vom Klinikum Neustadt/

Aisch berichtet dazu aus 
dem Klinikalltag, wie eine 
gute Begleitung im Rahmen 
eines Krankenhausaufent-
haltes geschehen kann und 
welche Möglichkeiten sich 
daraus ergeben.
Eingeladen sind alle  in-
teressierten  Bürgerinnen 
und Bürger am  Dienstag, 
den 11. November 2025, um 
19.30 Uhr in die Räumlich-
keiten des Hospizvereins e.V.  
(Bamberger Str. 27, Eingang 
hinter der Apotheke).

Neustadt a.d. Aisch e.V.
Verein

Hospiz

 

 

Seniorenzentrum St. Maximilian Kolbe 
Schloßstr. 7, 91443 Scheinfeld 
www.seniorenzentrum-scheinfeld.de 

KOMM IN UNSER TEAM! 

TIIIEEERISCH GUT! 

Informiere dich hier 

...Ihr Partner rund um‘s Gerüst

www.geruesthandel-zeilinger.de

Top-Qualität zu fairen Preisen - Gerüst mit Zulassung

info@geruesthandel-zeilinger.de

91448 Emskirchen, Rennhofen 1b
Tel.: 09104/826157 - Mobil: 0170/3524281

                                  

Bei uns erhalten Sie frisches Fleisch von Rotwild, Rehwild, Damwild und 
Schwarzwild sowie Hasen. Unsere vielfältigen Wurstwaren, von 
Wildsalami über Wildleberwurst bis hin zu unserem Wildleberkäse zum 
Aufbacken, runden das Angebot ab – alles nachhaltig und regional.

Wir grillen Ihnen auch ein Spanferkel und für kühle Getränke verleihen 
wir Kühlanhänger.

Für alle, die wissen wollen, was auf den Teller kommt. Für Bestellungen 
oder Fragen rufen Sie uns gerne an: 0171 5607742  
Ihr Ansprechpartner: Sebastian Bauer 
Adresse: Frankfurt 33, 91480 Markt Taschendorf  

Wild What Else

Regionales Wild aus dem Steigerwald 
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Weihnachtliches  
Kranzbinden

Im November 
steigt die Vor-
freude auf die 
W e i h n a c h t s -
zeit - dabei darf 
natürlich auch 
e in  Advent s-
kranz nicht feh-
len. Besondere 
Freude löst ein 
selbst gebunde-
ner Kranz aus, 
in welchem man 
seiner Kreativi-
tät freien Lauf 
lassen kann.
Wir bieten zwei 
Termine zum 
Kranzbinden an: Donners-
tag, 27.11.2025, um 9.30 Uhr 
oder Freitag, 28.11.2025, um 
18.30 Uhr

Wir stellen gemeinsam ei-
nen Tür- oder Advents-
kranz her. Während der Ar-
beit gibt es viele Tipps und 
Tricks, und bei Punsch und 
Lebkuchen verbringen wir 
ein paar gesellige Stunden.
Wenn Ihr Euer Haus stim-
mungsvoll dekorieren wollt, 
dann kommt zum Kranz-
binden. Wer einen Ad-
ventskranz machen möch-
te, bitte eigene Kerzen und 

Kerzenständer 
mitbringen (wer 
hat, gerne auch 
seinen eigenen 
Strohkranz).
Wir stellen alles 
andere, was Ihr 
zum Binden be-
nötigt; natürlich 
dürft Ihr auch 
e ig ene  D e k o 
mitbringen. 
Kosten: 10,00 
Euro/Kranz (für 
S t r o h k r a n z , 
G r ü n z e u g  u . 
B i n d e d r a h t ) 
zzgl. Deko-Ma-

terial je nach Verbrauch.
Veranstaltungsort: Scheu-
ne Fam. Lechner/Eyßelein, 
Hauptstr. 30, 91483 Ober-
scheinfeld-Prühl
Bitte um Anmeldung bis 
20.11.2025, an Christine 
Lechner per WhatsApp 
0160/96912423 oder unter 
Landfrauen-Pruehl@web.de 
Veranstalter: BBV Ortsver-
band Prühl in Zusammen-
arbeit mit dem BBV Bil-
dungswerk

Wir freuen uns auf eine 
weihnachtlich-stimmungs-
volle Zeit mit Ihnen!

Motorsägenkurs  
Sugenheim

Das Amt für Ernährung 
Landwirtschaft und Fors-
ten Fürth-Uffenheim ver-
anstaltet am 11. & 12./13. 
November 2025, einen Mo-
torsägenlehrgang (Grund-
kurs Sichere Waldarbeit) in 
Sugenheim. Der Kurs fin-
det jeweils ganztags von 
08:30 bis 16:00 Uhr statt. 
Am Dienstag wird im Feu-
erwehrhaus Sugenheim der 
theoretische Teil behan-
delt. Die praktische Schu-
lung findet am Mittwoch 
& Donnerstag gesplittet für 
je eine Hälfte der Kursteil-
nehmer im Gemeindewald 
Sugenheim statt. Hierzu ist 
eine persönliche Schutzaus-

rüstung (Schnittschutzhose, 
Schnittschutzschuhe, Helm, 
etc.) mitzubringen. Die 
Teilnahmegebühr beläuft 
sich auf 60 Euro. Die An-
meldung zum Kurs ist aus-
schließlich online über  ht-
tps://www.weiterbildung.
bayern.de möglich. Bit-
te beachten Sie, dass nur 
Waldbesitzer und Beteilig-
te an Gemeinschaftswäl-
dern sowie deren Angehöri-
ge teilnehmen können. 

Bei Fragen wenden Sie sich 
bitte an den zuständigen 
Förster Matthias Lunz (mat-
thias.lunz@aelf-fu.bayern.
de bzw. 0160 8822184).

Maler Kolesch 
Iphofen
           09323-3432
Email: info@maler-kolesch.deMALKO

Verkauf, Vermietung & Verwaltung

Carolin Schwartz
Schwarzenberger Str. 19
91443 Scheinfeld
Telefon  0 91 62 / 988 46 18
Mobil 01 72 / 840 11 69
cs@schwartz-immobilien.net
schwartz-immobilien.net

Liebe Kunden,
ich danke Ihnen für 
die gute Zusammenarbeit in 2019
und wünsche Ihnen ein 
besinnliches Fest 
im Kreise Ihrer Familie.

   Ihre 
 Carolin Schwartz

mailto:Landfrauen-Pruehl@web.de
https://www.weiterbildung.bayern.de
https://www.weiterbildung.bayern.de
https://www.weiterbildung.bayern.de
mailto:matthias.lunz@aelf-fu.bayern.de
mailto:matthias.lunz@aelf-fu.bayern.de
mailto:matthias.lunz@aelf-fu.bayern.de
tel:01608822184
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AB 01.07.2025
 Fachfußpflege in 

unserer Praxis durch unsere 
geprüfte Fachfußpflegerin 

Praxis
Zentrum für Ästhetik und Naturheilkunde

Friedhofstrasse 4
91484 Sugenheim

Termine: 09165 9959911

www.aesthetik-zentrum-khan.de

Orgelkonzert zum  
Advent

Am 1. Adventssonntag fin-
det um 17.00 Uhr in der St. 
Matthäus-Kirche in Markt 
Einersheim ein Orgelkon-
zert statt.
Auf dem Programm stehen 
Werke von Muffat, Buxte-
hude, Bach u.a. 
An der Orgel spielt Jan Do-
lezel.
Jan Dolezel (geb. 1984) stu-
dierte Musik in Pilsen, Prag, 
Lübeck und Würzburg, da-
rüber hinaus hat er aktiv 
an vielen internationalen 
Meisterkursen teilgenom-
men.
Er ist Preisträger mehrerer 
Wettbewerbe, darunter ION 
Nürnberg. 
Auch war er Stipendiat des 
Evangelischen Studien-
werkes.

Sein Repertoire reicht von 
ältester Orgelmusik über die 
traditionellen Meister bis 
hin zur Neuen Musik.
Seit 2012 hat Jan Dole-
zel einen Lehrauftrag für 
Künstlerisches Orgelspiel 
an der Hochschule für Mu-
sik, Würzburg und seit 2018 
ist er Akademischer Musik-
lehrer an der Universitäts-
musik in Erlangen. 

� Foto: Jan Sobr

NNeeuu  iinn  ddeerr  KKrreeiissbbüücchheerreeii  --  
ZZwweeiisstteellllee    SScchheeiinnffeelldd                                                        

NNeeuuee  RRoommaannee::  
AAbbeell,,  SSuussaannnnee::  SSttaayy  aawwaayy  ffrroomm  GGrreettcchheenn  

HHoollbbee,,  JJuulliiaa::  UUnnsseerree  ggllüücckklliicchheenn  TTaaggee  
HHiiuussmmaannnn,,  VViioollaaiinnee::  DDiiee  EEnnttfflloohheennee  

HHuuwwyylleerr,,  MMaarrcceell::    FFrraauu  MMoorrggeennsstteerrnn  uunndd  ddaass  BBöössee  
MMaalllleerryy,,  SSuussaann::  WWoo  ssiicchh  SStteerrnnee  ssppiieeggeellnn  

BBeecckkeetttt,,  SSiimmoonn::  DDiiee  VVeerrlloorreenneenn  
SScchhwweeiikkeerrtt,,  UUllrriikkee::    DDiiee  CChhaarriittee--NNeeuuee  WWeeggee  

DDüübbeellll,,  RRiicchhaarrdd::  DDaass  JJaahhrrhhuunnddeerrttvveerrsspprreecchheenn  BBdd..  33  
NNeeuuee  SSaacchhbbüücchheerr::  

BBiillddwwöörrtteerrbbuucchh  ffüürr  KKiinnddeerr  uunndd  EElltteerrnn  uukkrraaiinniisscchh--ddeeuuttsscchh  
BBiillddaattllaass::  LLoonnddoonn  ;;  EEllssaassss  

LLoonnddoonn  ((  VViiss--aa--VViiss))  
DDeeiinn  AAuuggeennbblliicckk  ––  AAllllggääuu::  3300  WWaannddeerrttoouurreenn  

WWaass  wwiirrkklliicchh  wwiirrkktt  ::  KKoommppaassss  dduurrcchh  ddiiee  WWeelltt  ddeerr  ssaannfftteenn  MMeeddiizziinn  
DDeerr  NNaattiioonnaallssoozziiaalliissmmuuss::  EEiinn  HHaannddbbuucchh  ffüürr  ppoolliittiisscchhee  BBiilldduunngg  iinn  

lleeiicchhtt  vveerrssttäännddlliicchheerr  SSpprraacchhee  
SScchhiicckklliinngg,,  KKaattaarriinnaa::  DDeerr  KKoonnssuumm--KKoommppaassss  

NNeeuuee  BBüücchheerr  ffüürr  KKiiddss::  
AAbbsscchhiieedd  vvoonn  OOppaa  EElleeffaanntt  

DDiiee  kklleeiinnee  HHuummmmeell  BBoommmmeell  nniimmmmtt  AAbbsscchhiieedd  
IIwwaassaa,,  MMeegguummii::  VViieellee  GGrrüüßßee,,  DDeeiinnee  GGiirraaffffee  

4400  zzaauubbeerrhhaaffttee  PPffeerrddeeggeesscchhiicchhtteenn  
DDiiee  OOllcchhiiss  ––  MMuuffffeellrruurrzzccoooollee  SScchhüülleerrwwiittzzee  

CCoonnnnii  uunndd  ddaass  HHaauussbboooott--AAbbeenntteeuueerr  ((BBdd..  3399))  
FFüünnff  FFrreeuunnddee  iinn  BBeeddrräännggnniiss  

LLeeggoo  NNiinnjjaaggoo  ––  DDiiee  IInnsseell  ddeerr  GGeehheeiimmnniissssee  
MMüühhllee,,  JJöörrgg::  AAllss  PPaappaass  HHaaaarree  FFeerriieenn  mmaacchhtteenn  

SScchhlleeiimmiigg!!  ––  BBiittttee  nniicchhtt  ööffffnneenn;;  BBdd..22  
IIddeeffiixx  uunndd  ddiiee  UUnnbbeeuuggssaammeenn  BBdd..  11  uu..  22  

BBiieenneenn,,  HHuummmmeellnn,,  WWeessppeenn  
EEnnttddeecckkee  ddaass  WWeetttteerr  

DDaass  SSkkeelleetttt  mmiitt  ddeerr  ggoollddeenneenn  SSeennssee  ((SSccaarryy  HHaarrrryy  BBdd..  99))  
WWoooowwaallkkeerrss  ––  DDiiee  RRüücckkkkeehhrr  ((SSttaaffffeell  22))  

DDiiee  ddrreeii  ??????  uunndd  ddiiee  TTeeuuffeellsskklliippppee  
  

BBiiss  zzuumm  EEnnddee  ddeerr  SSoommmmeerrffeerriieenn  ggeelltteenn  ddiiee  üübblliicchheenn  
ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn  aauucchh  aamm  KKiirrcchhwweeiihhmmoonnttaagg  ((0055..0099..))  uunndd  

KKiirrcchhwweeiihhddiieennssttaagg  ((0066..0099..))  
  

MMoo  1144::3300  ––  1188::3300  UUhhrr  
DDii  1133::3300  ––  1177::0000  UUhhrr  
MMii  1100::0000  ––  1133::0000  ++  1144::3300  ––  1177::0000  UUhhrr  
DDoo  1133::3300  ––  1177::0000  UUhhrr  
FFrr  ggeesscchhlloosssseenn  

  

Neu in der Kreisbücherei 
Zweigstelle Scheinfeld

Neue Romane:
- �Ryan, Jennifer: Die Kö-

chinnen von Fenley
- �Crombie; Deborah: Der 

Unschuldigen Brut
- �O‘Farrell Maggie: Hier 

muss es sein
- �Sonnberg, Elena: Die 

Bucht der Träume
- �Caboni, Cristina: Die Ole-

anderschwestern
- �Fielding, Joy: Die Haus-

hälterin
- �Iosivoni, Bianca: Sorry – 

ich habe es nur für dich 
getan

- �Khayyer, Jina: Im Herzen 
der Katze

- �Kling, Marc-Uwe: Views
- �Raabe, Marc: Die Däm-

merung
- �Keskinkilic, Oza Zakari-

ya: Hundesohn

Neue Sachbücher: 
- �Arenz, Ewald: Gebrauchs-

anweisung für Franken
- �Kreative Ideen mit Papier 

und Kleber
- �Die Seelendocs: was sie 

über psychische Gesund-
heit und Krankheit wis-
sen sollten

- �Weniger ist mehr: Was Fa-
milien wirklich brauchen

Neue Bücher für Kids:
- �Trau dich, du selbst zu 

sein!
- �Die kleine Hummel Bom-

mel – Im Winter
- �Ich bin jetzt ... glücklich, 

wütend, stark
- �Die kleine Eule fliegt zu 

den Sternen
- �Schon wieder Drama mit 

dem Lama
- �Der Tag, an dem Max 

dreimal ins Auto ge-
kotzt hat

- �Auf dem Bauernhof geht’s 
rund

- �Weltraum Projekte: von 
Mondrover bis Astronau-
tenhelm

- �Schiff Ahoi! Das Super-
coole Schiffe Bastelbuch

- �Mein tierisches Bastel-
buch um die Welt

- �Snoopy im Glück

https://www.arvelle.de/46200392M/artikel.php
https://www.arvelle.de/46200392M/artikel.php
https://www.arvelle.de/autorensuche.php?begriff=Maggie+O%27Farrell
https://www.arvelle.de/84584314M/artikel.php
https://www.arvelle.de/84584314M/artikel.php
https://www.arvelle.de/55103272M/artikel.php
https://www.arvelle.de/55103272M/artikel.php
https://www.arvelle.de/78911346/artikel.php
https://www.arvelle.de/78911346/artikel.php
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Sparkasse unterstützt 
Jugendbereich

Dank eines groß-
zügigen Sponso-
rings der Sparkasse 
Scheinfeld konnten 
wir für unsere Ju-
gendmannschaften 
acht flexible Tore 
anschaffen, die zu-
künftig im Training 
und bei den Spielen 
eingesetzt werden 
können. 
A u ß e r d e m  h a -
ben wir für unsere 
kleinsten Besuche-
rinnen und Besu-
cher einen großen 
Holzsandkasten zu-
gelegt, in dem sie 
sich zukünftig bei-
spielsweise wäh-
rend Heimspielen ausgie-
big austoben können! 
Bei der Scheckübergabe 
betonte Herr Melber, wie 
wichtig ihm der Einsatz 
im Jugendbereich sei und 
dass die SpVgg Thierberg 

hier bereits großartige Ar-
beit leiste.
Wir bedanken uns ganz 
herzlich für die Unterstüt-
zung und wünschen unse-
ren Kids viel Spaß mit den 
Neuanschaffungen!

Herzliche Einladung zum 

Weihnachtsmarkt 
am 30.11.2025 am Dorfplatz in Markt Taschendorf

Es erwarten Sie kulinari-
sche Köstlichkeiten der ört-
lichen Vereine sowie tolle 
Geschenkideen.

Lassen Sie sich durch das 
musikalische Rahmenpro-
gramm auf die Adventszeit 
einstimmen

- �15.00 Uhr Eröffnung durch 
Hr. Bürgermeister Lorey 
und einem Kindergarten-
Projektchor

- �anschließend Posaunen-
chor Markt Taschendorf

- �16.30 Uhr Männergesangs-
verein Eintracht

- �17.00 Uhr Nikolaus kommt 
und verteilt Süßigkeiten an 
die Kinder

- �18.00 Uhr Bläsergruppe 
Obersteinbach

- �19.00 Uhr Schlussandacht 
mit Pfarrer Meister und 
der Bläsergruppe Ober-
steinbach

NEU: Brecher für alle Materialien

Fensterbau-Friedrich.de
Meisterfachbetrieb

Aussendienst
Herr Frühwald • Tel.: 0151 / 57725766 

Unsere Leistungen
*  Fenster, Rollo, Haustüren
*  Wintergarten 
*  Sonnenschutzanlagen
*  Zimmertüren
*  Service/Reparaturen

 

von 
allen Herstellern im Bereich 
Rollo, Fenster, Haustür-RC2, 
Sonnenschutz, Zimmertüren

Zeisenbronn 15 • 91443 Scheinfeld
Tel. 09167 - 968313
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DORSCH
Ambulanter Pflegedienst

G
M

B
H

TA G E S P F L E G E

Geöffnet von Mo. - Fr. 8 - 17 Uhr
Sichere und qualifizierte Rund-um-Versorgung. 

In guter Gesellschaft
Wir bieten viele Möglichkeiten, um den Alltag
abwechlungsreich zu gestalten.

Bestens versorgt
Frühstück, Mittagessen, Kaffee & Kuchen
– gemeinsam essen ist uns wichtig.

Hauseigener Fahrdienst
Kostenloser und flexibler Hol- u. Bringdienst

Kostenlosen Schnuppertag einfach vereinbaren:
Tel. 09162 123 0600 oder Mobil 0152 271 604 20

Unser Haus der TAG E SPFL EG E  in
Markt Bibart, Nürnberger Str. 13-15:

i n fo @p f l e ge d i e n s t - d o rs c h .d e  |w w w. p f l e ge d i e n s t - d o rs c h .d e

In einem persönlichen Gespräch
beraten wir Sie gerne vor Ort.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch,

Christian & Cornelia Dorsch

scan
 m

e

Hier bin ich Mensch, 
- Johann Wolfgang v. Goethe -

hier darf ich’s sein.

Evang. Kinderhaus Albert Schweitzer

Herbst im Kinderhaus
Nicht nur die Natur ist im 
Wandel – auch bei den Reh-
kitzen hat sich im Herbst 
einiges getan. Die neu-
en Kinder haben sich in-
zwischen gut in der Grup-
pe eingelebt, während die 

„alten Hasen“ das Spielen 
mit ihren Freunden genie-
ßen. Passend zur Jahreszeit 
druckten die Kleinen mit 
ihren Fäusten und oran-
ger Farbe Kürbisse auf Pa-
pier. Um den Herbst bes-
ser zu verstehen, hörten 
die Kinder die Geschich-
te „Emma und Paul erleben 
den Herbst“. Darin erfuh-
ren sie, warum man in die-
ser Jahreszeit Gummistiefel, 
Mütze und Jacke braucht, 
welches Obst und Gemüse 
jetzt wächst und was man 
daraus Leckeres zuberei-
ten kann. Im Morgenkreis 
konnten die Kinder typi-
sche Herbstgegenstände wie 
Kürbis, Kartoffel, Kastanien, 
Regenschirm, Zapfen und 
Laterne sehen, riechen und 

anfassen. Besonders beliebt 
waren Apfel und Kartoffel 
zum Probieren, sowie Kas-
tanien, Blätter und Kürbis-
se zum Fühlen und Fallen-
lassen. Die stachelige Hülle 
der Kastanie und der Zap-
fen wurden dagegen schnell 
weitergegeben – sie fühlten 
sich nicht so angenehm an. 
Seitdem hört man aus den 
offenen Fenstern des Kin-
derhauses fröhlich das Lied 

„In meinem kleinen Apfel“ 
erklingen. Auch die Füch-
se waren im Herbst fleißig: 
An vielen Tagen sammelten 
sie Kastanien und brachten 
ihre Schätze für das „Kas-

tanienzimmer“ mit. Daraus 
entstanden Ketten, Männ-
chen, Baumgesichter und 
sogar ein Kastanienbad. Im 
Mittelpunkt der Großen 
stand in diesem Jahr der 
Apfel. Sie machten sich auf 
den Weg nach Grappersho-
fen, um Äpfel zu ernten und 
daraus frischen Apfelsaft zu 
pressen. Ein gemeinsames 
Highlight war das jährliche 
Erntedankfest. Alle Kinder 
– die Großen und die Klei-
nen – liefen gemeinsam zur 
evangelischen Kirche und 
hörten dort die Geschich-
te von der Maus Frederik, 
die statt Vorräten Farben, 

schöne Augenblicke und 
Geschichten für die kalten 
und dunklen Tage sammel-
te. Anschließend gab es im 
Kinderhaus ein reichhalti-
ges Buffet aus Obst und Ge-
müse, das die Kinder von 
zuhause mitgebracht hat-
ten. In den folgenden Wo-
chen wurde gemeinsam 
Kürbis- und Gemüsesup-
pe gekocht und gegessen 

– eine schöne Gelegenheit, 
Dankbarkeit und Gemein-
schaft zu erleben. Mehr Er-
lebnisse und Berichte vom 
Kinderhaus finden Sie auf 
unserer Homepage www.
scheinfeld.e-kita.de.
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Fair zu den Menschen - Fair zur Natur
Diese beiden den Fairen 
Hande l  best immenden 
Grundsätze waren Thema 
bei  einer gemeinsamen Ver-
anstaltung für Schülerinnen 
und Schüler der Mittelschu-
le und des Gymnasiums. Die 
Aktion in der Aula des Gym-
nasiums griff damit auch  
das Motto der diesjähri-
gen Fairen Woche auf: „Fair 
Handeln. Vielfalt erleben“.
Im ersten Teil, organi-
siert von Karin Eigentha-
ler, der BN-Kreisvorsitzen-
den, demonstrierte Moni 
Nunn, umweltpädagogi-
sche BN-Mitarbeiterin, mit 
einer 6. Klasse der Mittel-
schule die Artenvielfalt im 
Wald. Ein Fadenspiel zeigte, 
wie Specht, Maus & Co. im 
ökologischen Gleichgewicht 
zusammenspielen. Es zeig-
te sich: Wenn mehrere Arten 
ausfallen, bricht das ökolo-
gische Netz und somit auch 
der Lebensraum des Men-
schen zusammen; so wurde 
klar, warum die ökologische 
Produktion bei fairen Waren 

eine so wichtige Rolle spielt. 
Dann informierte Christian 
Kreidler, Fairtrade-Projekt-
leiter am Gymnasium, durch 
ein Quiz, welche verschiede-
nen Unterstützer, Aktionen 
und Produkte zur Vielfalt des 
Fairen Handels in Schein-
feld beitragen, besonders 
der 40jährige Weltladen als 
Keimzelle wichtiger Aktivi-
täten (z.B. für die Bewerbung 
Scheinfelds als Faire Stadt). 
Ein von den Gymnasiastin-
nen gestaltetes Plakat fass-
te grafisch diesen Teil noch-
mals zusammen.
Im letzten Teil wurde durch 
Bild und Text eine Reisbäu-
erin aus Kambodscha vor-
gestellt: Durch die evang. 
Hilfsorganisation Brot für 
die Welt und durch den Fai-
ren Handel hat das Leben ih-
rer Familie deutlich an Le-
bensqualität gewonnen. Ihre 
drei Kinder bekommen jetzt 
eine gute Ausbildung.
Zu der gelungenen Akti-
on trugen süße und saure 
Snacks sowie frisch gepress-

ter Apfelsaft bei, alles vom 
Fairtrade-Team des Gym-
nasiums organisiert.
Allen Mitwirkenden ein 
herzliches Dankeschön! 
Eine Bitte zum Schluss: Be-
suchen Sie jetzt die Ausstel-

lung zum Thema der Fai-
ren Woche im Scheinfelder 
Rathaus!

Angelika Stein, Vorsitzende 
des Isumuya-Weltladenver-
eins und Sprecherin der FTT-

Steuerungsgruppe

Das „komm rein“ rüstet 
sich für die Vorweihnachts-
zeit! Gerade packen unsere 
ehrenamtlichen Mitarbei-
terinnen, selbst ganz neu-
gierig, die großen Kartons 
aus, in denen wir über das 
Jahr Weihnachtsdekoration 
gesammelt haben. Auf un-
serem großen Tisch stehen 
nun schon viele Advents-
kränze und  -kalender ne-
ben Tassen für Punsch und 
Glühwein oder Tee, sodass 
die dunkle Jahreszeit auch 
ganz gemütlich werden 
kann.   Schauen Sie ruhig 
öfter vorbei, da wir wirk-
lich so viele Schätze haben, 
dass wir sie nur nach und 
nach aus dem Lager holen 
und präsentieren können. 
Ihre Spenden nehmen wir 
gerne zu unseren üblichen 
Öffnungszeiten an:
Montag und Mittwoch 15-17 
Uhr; Freitag 9-11 Uhr und 

jeden 1. Samstag im Monat 
9-12.30 Uhr.
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ANZE IG E NVE RWALTU N G
Laufer Medien, Höchstadt a.d.Aisch, 
Jürgen Stöhr, Tel. 09193/50 813 10, 

rundschau@laufer-medien.de

Krippenspiel im Kloster
Am 2. Advents-
son nt ag  sp ie-
len die jungen 
Schauspieler von 
SMASH, der Ju-

gendtheatergruppe unserer 
Passionsspielgemeinschaft: 
Das Chaos im Stall
Aaron und Simon sind echte 
Halsabschneider, wollen sie 
doch das letzte freie Zimmer 
in Bethlehem für Wucher-
preise verscherbeln!
Gott sei Dank haben die 
Kinder Esther, Micha und 
Judith den Überblick, so 
dass die Heilige Nacht kom-
men kann!
Am 2. Advent, also dem 
07.12.25, um 15.00 Uhr in der 
Hauskapelle des Klosters!
Anschließend gibt es noch 
Plätzchenessen im Fran-
ziskussaal.

Kommt da etwa nochmal 
ein finsterer Geselle her-
eingepoltert?
Wir freuen uns auf einen 
besinnlichen Nachmittag 
mit ein bisschen Spannung!
Euer SMASH Jugendtheater 
der Passionsspielgemein-
schaft Scheinfeld

Nach zehn Jahren: 

SMV des Gymnasiums 
Scheinfeld pflanzt  
wieder einen Feldahorn

In der Scheinfelder Jahres-
baumallee steht als Baum 
des Jahres 2015 ein inzwi-
schen stattlicher Feldahorn, 
dessen Baumpatin die SMV 
des Gymnasiums Scheinfeld 
war. Die Schülerinnen und 
Schüler hatten die Baum-
patenschaft anlässlich des 
70sten „Geburtstages“ des 
Gymnasiums Scheinfeld, 
der ins Schuljahr 2015/16 
fiel, übernommen.

Nun, zehn Jahre später und 
nur zwei Tage nach der 
Jahresbaumpflanzung der 
Stadt, hat die aktuelle SMV 
wiederum einen Feldahorn 
gepflanzt, im Vorgriff auf 
den 80. „Geburtstag“, und 
diesmal auf dem Schulge-
lände selbst. 

Bleibt zu hoffen, dass der 
Neuling ebenso gut gedeiht 
wie sein Vorläufer.

Trainingsstart und  
Holzmarkt des  
SV Delphin Scheinfeld

Am 11.10.25 starteten die 
Delphine im Hallenbad 
Scheinfeld mit ca. 50 Kin-
dern in die Saison 2025/2026. 
Bis ins Frühjahr 2026 trai-
nieren unsere Trainer die 
sechs- bis 13-jährigen und 
bringen ihnen das sichere 
Schwimmen bei. 

Um für die Ernstfälle ge-
wappnet zu sein, haben am 
04.10.25, 18 der Trainie-
renden und Helfenden den 
Erste-Hilfe-Kurs absolviert 
und aufgefrischt. Der Kurs 

fand im Schulungsraum des 
Sanitätshauses WFP statt, 
die uns den Raum zur Ver-
fügung gestellt hatten.
Unser Schwimmverein war 
auch wieder tatkräftig am 
diesjährigen Holzmarkt 
vertreten. Mit rund 16 Hel-
fenden haben wir fleißig 
Flammkuchen, Federwei-
ßer und Softgetränke ver-
kauft. Wir bedanken uns 
für eure zahlreichen Besu-
che und Unterstützung und 
freuen uns schon auf den 
Holzmarkt 2026!

BACKE, BACKE
 PLÄTZCHEN!

Öffnungszeiten
Oberlaimbach:

Montag und Freitag
von 7:30 bis 12:00 Uhr

DIE RICHTIGE MEHLTYPE
GIBT‘S BEI UNS IM MÜHLENLADEN
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Sechs Wochen voller Action –  
gemeinsam stark für Scheinfeld

Die letzten Wochen zeigten 
eindrucksvoll, was Feuer-
wehr bedeutet: Einsatzbe-
reitschaft, Zusammenhalt 
und Freude am Miteinander. 
Bei einer großen Übung im 
Altenheim mit der Feuer-

wehr Markt Bibart stell-
ten rund 40 Teilnehmer ihr 
Können unter Beweis, das 
Altenheim übernahm die 
Verpflegung. DANKE dafür!
Wir meisterten eine Leis-
tungsprüfung „Technische 

Hilfeleistung“ mit null Feh-
lern, haben euch zur langen 
Nacht der Feuerwehr einge-
laden und beteiligten uns 
an einer Kinderaktion zum 
Weltspartag. 
Auch beim Holztag waren 

wir aktiv: Der Feu-
erwehrverein ver-
kaufte Bratwürste, 
e in Löschfahr-
zeug wurde prä-
sentiert und ge-
meinsam mit den 
Ortste i lwehren 
aus Burgambach, 
Kor n höf t s t adt , 
O b e r l a i m b a c h 
und Schnodsen-
bach sorgten wir 
für Sicherheit.
N e b e n  d i e s e n 
Terminen rück-
ten wir zu zahl-
reichen Einsätzen 
aus: Scheunen-
brand, Person im 
Aufzug, Verkehrs-
unfall, Baum auf 

der Straße, Ölspur, Brand-
meldealarm und eine ver-
letzte Person im Gelän-
de. Jeder Einsatz zeigt: Wir 
sind da, wenn Hilfe ge-
braucht wird.
Das alles funktioniert nur 
dank eines starken Teams 
mit unterschiedlichen Cha-
rakteren und unterschiedli-
chem Können! 

Du hast Lust auf ein un-
glaublich vielseitiges Hob-
by und Ehrenamt?  
Werde auch Du Teil der Feu-
erwehr Scheinfeld – mach 
mit und erlebe Gemein-
schaft hautnah!

Melde Dich dazu unter 
mail@feuerwehr-schein-
feld.de oder komm mitt-
wochs um 19.30 Uhr zum 
Feuerwehr-Gerätehaus und 
schaue Dir alles an – ganz 
unverbindlich natürlich. 

Wir freuen uns auf dich!

modern

Inh. Mirko Kennerknecht
Augenoptiker- und
Hörakustikmeister
Öffnungszeiten:
Mo/Di/Do/Fr 10 - 13 und 14 - 18 Uhr und Sa. 10 - 13 Uhr
Mittwoch geschlossen

PIhr Fachgeschäft
in Ihrer Nähe

Parkplatz direkt
vor dem Geschäft

www.augenblick-scheinfeld.de

4 für 2*

Beim Kauf einer kompletten Brille erhaltet ihr ein 
zweites, identisches Gläserpaar gratis dazu!

* Ausgenommen sind
Sonder- u. Aktionspreise

Ab sofort bis 23.12.2025

mailto:mail@feuerwehr-scheinfeld.de
mailto:mail@feuerwehr-scheinfeld.de
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Tel. 09161 92-2602, E-Mail: vhs@kreis-nea.de, www.vhs-nea-bw.de

Genießen Sie die Auswahl an VHS-Kursen!
Es erwartet Sie ein vielfältiges Angebot in den Bereichen Gesundheit, Gesellschaft, Sprachen, Beruf/EDV, Kultur und Junge VHS. Wir 
freuen uns über Ihre schriftlichen Anmeldungen.
Das komplette Kursprogramm fi nden Sie unter www.vhs-nea-bw.de. Es gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und die 
Datenschutzerklärung, abrufbar unter www.vhs-nea-bw.de.

Langenfeld:
 Fit mit Baby Indoor für 

frischgebackene Mamas nach dem 
Rückbildungskurs 
mit Tatjana Schmoranzer ZSAG3503
Langenfeld, Rathaus, Seiteneingang, 1. OG, 
großes Zimmer
Do., 13.11.2025 (5x)  | 10:15 – 11:15 Uhr
 20,00 € 

 Fit und entspannt durch die 
Schwangerschaft für alle Trimester
mit Tatjana Schmoranzer ZSAG5507
Langenfeld, Rathaus, Seiteneingang, 1. OG, 
großes Zimmer
Do., 13.11.2025 (5x)  | 18:45 – 19:45 Uhr
 20,00 € 

 Pizza backen im Holzbackofen
mit Lara Holzwarth 
Langenfeld, Ullstädter Str. 2, Laras Dorfeis, 
Backhäuschen
Kurs I: ZSAG6505
Fr., 14.11.2025 (1x)  | 18:00 – 20:30 Uhr
Kurs II: ZSAG6507
Fr., 21.11.2025 (1x)  | 18:00 – 20:30 Uhr
 jeweils 12,00 € 
 + 15,00 € Lebensmittelkosten

 Plätzchen für die Adventszeit 
mit Heike Madiar ZSAG6503
Langenfeld, Rathaus, Seiteneingang, 1. OG, 
Küche
Fr., 14.11.2025 (1x)  | 19:00 – 22:00 Uhr
 12,00 € 
 + ca. 12,00 - 14,00 € Lebensmittelkosten

 Hatha Yoga
mit Silke Land ZSAG5503
Langenfeld, Rathaus, Seiteneingang, 1. OG, 
großes Zimmer
Di., 09.12.2025 (10x)  | 19:00 – 20:30 Uhr
 66,00 € 

Markt Bibart:
 Fit-Mix – 

Von Aerobic über DeepWork zu Tabata
mit Evi Kemmer-Schödel ZSAG3509
Markt Bibart, Volksschule, Mehrzweckhalle
Do., 18.12.2025 (12x)  | 19:00 – 20:00 Uhr
 48,00 €

Scheinfeld:
 Kreative Kleinkindgruppe ab 1 Jahr

mit Sabrina Ossadnik ZSJ6503
Scheinfeld, Gemeinschaftsraum der 
Diakonie

Do., 13.11.2025 (5x)  | 09:30 – 10:30 Uhr
 16,70 € + 2,50 € Materialkosten pro Termin

 Kilian, Kolonat und TonArt ZSK4503
Schwarzenberger Schlosskonzerte
Scheinfeld, Schloss Schwarzenberg
Sa., 15.11.2025 (1x)  | 19:30 – 22:00 Uhr
 18,00 € 
Karten erhalten Sie über https://schwarzen-
berger-schlosskonzerte.de/

 Ein Weg zu tiefer Entspannung
mit Stephanie Müller-Dutz ZSG5505
Scheinfeld, BSZ, Bewegungsraum
Di., 18.11.2025 (5x)  | 19:00 – 20:30 Uhr
 30,00 €

 Smartphone für Senioren (Android)
mit Thomas Stintzing ZSE1501
Scheinfeld, Gymnasium, B003
Sa., 22.11.2025 (2x)  | 09:30 – 11:30 Uhr
 16,00 € 

 Topfi t mit Indoor Cycling
mit Roland Popp ZSG3515
Scheinfeld, Fitness-Oase 2000
So., 23.11.2025 (10x)  | 17:00 – 18:00 Uhr
 56,00 € 

 Kinder-Kreativtreff – 
Thema Weihnachten
mit Sabrina Ossadnik 
Scheinfeld, Gemeinschaftsraum der 
Diakonie

Kurs I: ZSJ6515
Do., 27.11.2025 (1x)  | 15:15 – 16:15 Uhr
Kurs II: ZSJ6517
Do., 27.11.2025 (1x)  | 16:45 – 17:45 Uhr
 jeweils 11,00 € (inkl. 5,00 € Materialkosten)

 Topfi t mit Indoor Cycling
mit Bastian Urban ZSG3523
Scheinfeld, Fitness-Oase 2000
Fr., 05.12.2025 (10x)  | 19:00 – 20:00 Uhr
 56,00 € 

Sugenheim:
 Rhythmisches Kraft-Ausdauer-

Training
mit Melissa Ziener ZSAG3531
Sugenheim, Grundschule, Turnhalle
Sa., 08.11.2025 (7x)  | 10:30 – 11:30 Uhr
 28,00 € 

 Lebkuchen mal anders!
mit Theresa Seifert ZSAG6525
Sugenheim, Haus der Vereine, Schäferhaus, 
Küche
Fr., 14.11.2025 (1x)  | 18:30 – 22:00 Uhr
 14,00 € + 12,00 € Lebensmittelkosten

 Aufl äufe – herzhaft und süß
mit Claudia Seiler ZSAG6513
Sugenheim, Haus der Vereine, Schäferhaus, 
Küche
Fr., 21.11.2025 (1x)  | 19:00 – 22:00 Uhr
 12,00 € + Lebensmittelkosten

 Gesundheit  Gesellschaft Kultur Junge vhs  Beruf  Sprachen

Der vhs-
Newsletter:
Immer 
informiert!
Abonniere unseren Newsletter und bleibe stets über 
die aktuellen Angebote deiner vhs auf dem Laufenden.

www.vhs-nea-bw.de/newsletter-anmeldung

Volkshochschule
Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim
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Genießen Sie die Auswahl an VHS-Kursen!
Es erwartet Sie ein vielfältiges Angebot in den Bereichen Gesundheit, Gesellschaft, Sprachen, Beruf/EDV, Kultur und Junge VHS. Wir 
freuen uns über Ihre schriftlichen Anmeldungen.
Das komplette Kursprogramm fi nden Sie unter www.vhs-nea-bw.de. Es gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und die 
Datenschutzerklärung, abrufbar unter www.vhs-nea-bw.de.
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Ministranten sind 
Baumpaten bei  
Jahresbaumpflanzung

Einen Tag vor dem traditio-
nellen Scheinfelder Holztag, 
also am 18. Oktober 2025, 
fand wieder die jährliche 
Baumpflanzung statt – ein 
fester Bestandteil des Ver-
anstaltungswochenendes. 
In diesem Jahr übernahmen 
die Scheinfelder Ministran-
ten die Patenschaft für den 
Jahresbaum: eine Roteiche, 
die sich in der Scheinfelder 
Jahresbaumallee einreihte.
Bei der Pflanzung erfuhren 
die Ministranten viel über 
ihren Baum, seine Herkunft 
und seine Bedeutung. Die 
Roteiche steht für Stärke, 
Schutz und Langlebigkeit – 
Werte, die auch im Glauben 
und in der Gemeinschaft der 
Ministranten eine wichtige 
Rolle spielen.
Im Namen der Gruppe 
sprach Benedikt Amtmann, 
der die Gedanken und An-

liegen der Ministranten mit 
eindrucksvollen Worten zu-
sammenfasste. Er zog Par-
allelen zwischen dem Glau-
bensleben und der Symbolik 
der Roteiche.
Neben vielen aktuellen Mi-
nistranten waren auch ei-
nige Ehemalige dabei, die 
vor Jahren den Wunsch nach 
einer solchen Baumpaten-
schaft geäußert hatten. Ihre 
Anwesenheit zeigte, dass 
die Verbundenheit zur Ge-
meinschaft und zur Stadt 
weit über die aktive Zeit hi-
naus bestehen bleibt.
Mit der Pflanzung der Ro-
teiche setzten die Schein-
felder Ministranten ein 
sichtbares Zeichen für Be-
ständigkeit und Zusam-
menhalt – Werte, die, wie 
die junge Eiche, noch vie-
le Jahre weiter wachsen 
dürfen.

Große Silvester- 
Party in Scheinfeld

A u f  v i e l f a c h e n 
Wunsch gibt es wie-
der  e inen  s t im-
mungsvollen Silves-
terball, für Jung und 
Alt, in der Scheinfel-
der Wolfgang-Graf-
Halle, samt einigen 
Verbesserungen!
So gibt‘s bei Bedarf 
auch Tischreservierungen 
für Gruppen. Saaleinlass ist 
am 31. Dezember 2025 um 19 
Uhr mit einen Begrüßungs-
schnaps.
Das köstliche Silvesteressen 
bietet diesmal in Buffetform 
fränkischen Schweinebra-
ten und Schnitzel „Wiener 
Art“ mit mehreren Beilagen 
und Salaten; nach Mitter-
nacht gibt es eine köstliche 
Siebenbürger Neujahrssup-
pe und verschiedene kal-
te Platten.
Groß ist die Freude, dass 
wir neuen musikalischen 
Schwung in unser Veran-
staltungskonzept bringen, 
und zwar mit den beliebten 
SEITZ BUB‘N, zwei Steiger-
wälder Vollblutmusiker mit 
Humor und Temperament.
Die Gebrüder sind seit über 
40 Jahren international und 
erfolgreich auf der Büh-
ne tätig, beherrschen ne-
ben tollen Gesangskünsten 
selbst mehrere Musikin-
strumente, so dass es ein 
prächtiger Jahresübergang 
wird.
Es gibt selbstverständlich 
wieder ein großes Profi-

Feuerwerk zum Höhepunkt 
des Jahreswechsels unter 
dem Glockengeläut unserer 
nahen Erlöserkirche.
Karten nur im Vorverkauf 
(inkl. Rabattgutschein zum 
Scheinfelder Faschingsball 
7.2.26)
Direktverkauf der Tickets 
auf dem Katharinenball am 
8.11.25, optional via Vor-
überweisung und Abholung 
beim Einlass.
Geben Sie unsere Einla-
dungen gerne auch an Ver-
wandte und interessierte 
Freunde weiter.
Für Rückfragen stehen wir 
gerne jederzeit zur Verfü-
gung und danken llen für 
ihre treue oder erstmalige 
Unterstützung.
Buchungen unter Telefon 
und WhatsApp 091621237068 
oder info@siebenbuerger-
partyfreunde.de

-Änderungen vorbehalten! – 
Mit freundlicher Empfeh-
lung
Euer Siebenbürger Party-
freunde e. V.
...„ob Alt oder Jung, bei uns 
kommt JEDER in Schwung!“
Oliver Keintzel, 1. Vorsitzender

mailto:info@siebenbuerger-partyfreunde.de
mailto:info@siebenbuerger-partyfreunde.de
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Grundschule Scheinfeld

Neue Bücherregale  
bereichern unsere  
Klassenzimmer

Mit viel Energie und Freude 
ist die Grundschule Schein-
feld ins neue Schuljahr ge-
startet. Nachdem bereits der 
Elternbeirat unsere Klassen 
im vergangenen Schuljahr 
in Eigenleistung mit stabi-
len Holzbänken ausgestat-
tet hat, machen seit diesem 
Schuljahr neue Bücherre-
gale unsere Klassenzimmer 
noch einladender. 
Jede Klasse bekam einen 
solchen drehbaren Holzbü-
cherturm. Das Besondere an 
diesen Regalen ist, dass sie 
sehr wenig Platz im Klas-
senzimmer brauchen, sie 
selbst jedoch viel Platz für 
eine Unmenge an Büchern 
haben. Aufgebaut wie ein 
Turm können die Kinder die 
Bücherrücken wunderbar 
sehen. Auch das Drehen des 
Turms lädt zum Schmökern 
ein. Die Kinder waren sehr 
neugierig, und die Regale 
werden fleißig genutzt. Wir 

sind uns sicher, dass die-
se Art der Buchdarbietung 
dazu beiträgt, die kindliche 
Neugier und Aufmerksam-
keit für das Lesen zu ver-
stärken.
Für diese großzügige Spen-
de möchten wir uns sehr 
herzlich beim Team von 
KOMM-REIN! in Scheinfeld 
bedanken. Die Kinder und 
das Kollegium wissen die-
se Spende sehr zu schätzen.

Ein spannendes Theater- 
erlebnis in Wohnzimmer- 
atmosphäre
29.11. in McNeills Scheune, Unterlaimbach um 
19:30 Peter Pruchniewitz mit seinem Schauspiel-
solo „Zuverlässiger Bericht über die Schlaflosigkeit“ 
von Erfolgsautor Steffen Kopetzky

Peter Pruchniewitz ist dem 
hiesigen Publikum bestens 
bekannt durch die präg-
nanten Rollen, die er in 
den letzten Jahren im Frei-
landtheater Bad Windsheim 
gespielt hat. Er ist profi-
lierter Schauspieler, Spre-
cher, Performer, Regis-
seur und ausgesprochener 
Bühnenmensch. In Öster-
reich geboren, wuchs er in 
der Schweiz auf. Seine Aus-
bildung machte er in der 
Schauspielakademie Zürich. 
Sein Hochdeutsch perfekti-
onierte er bei seinem ersten 
Engagement in Kiel. Seit-

dem hat er in Feuchtwan-
gen, München, Frankfurt, 
Salzburg, Wien, aber auch 
in Bordeaux und Madrid ge-
arbeitet.  
� Foto: Christian Hartmann

Schulranzen fit
AOK fördert Kindergesundheit in Grundschulen

Ab der ersten Klasse ist der 
Schulranzen ein wichti-
ger und treuer Begleiter für 
die Schulkinder. Die AOK 
in Neustadt an der Aisch 
unterstützt im aktuellen 
Schuljahr Grundschulen vor 
Ort mit der Aktion „Schul-
ranzen fit“. Ziel dabei ist, 
die Rückengesundheit der 
Grundschulkinder zu för-
dern, 92 Schülerinnen und 
Schüler der Klassen 1 a, b, 
c und d der Grundschule 

„Neues Schloss“ profitieren 
davon. Die AOK startete jetzt 
mit der Übergabe der Mate-
rialsets durch Michael Su-
rowka, Direktor der AOK in 
Mittelfranken an die Rek-
torin Roswitha Röder. „Der 
Schulranzen belastet zu-
nächst den sich entwickeln-
den Rücken der Kinder, aber 
das muss nicht gleich eine 
Überlastung sein“, weiß Mi-
chael Surowka. Vielmehr 
kann das Tragen schwe-

rer Taschen positive Reize 
setzen und die Muskulatur 
und Knochen der Schüle-
rinnen und Schüler stärken. 
Bedeutsamer für die Rü-
ckengesundheit ist, welchen 
Schulranzen man wählt und 
wie man ihn richtig anlegt, 
trägt und packt. Die Aktion 

„Schulranzen fit“ vermittelt 
Lehrkräften, Eltern und de-
ren Kindern dieses Wissen 
mit Hilfe der kostenfrei-
en Materialsets. „Wir wis-
sen, Bewegungsmangel und 
Sitzen belasten den Rücken 
unserer Schulkinder und 
mit Unterstützung der AOK 
können wir dieses Gesund-
heitsthema jetzt noch stär-
ker in unseren Schulalltag 
integrieren und zugleich die 
Eltern einbinden“, freut sich 
Roswitha Röder.   
Weitere Informationen zu 
„Schulranzen fit“ gibt es on-
line unter www.aok.de/bay-
ern/schulranzenfit. 

Die AOK startete jetzt mit der Übergabe der Materialsets für die Aktion „Schulranzen 
fit“. V.l.: Michael Surowka, Direktor der AOK in Mittelfranken; Roswitha Röder, Rek-
torin der Schule; Klaus Meier, Bürgermeister in Neustadt an der Aisch
� Urhebervermerk: © AOK Jessica Bardo

Sie möchten einen Beitrag senden? Gern!
scheinfelder-rundschau@laufer-medien.de

Oder lieber eine Anzeige?
rundschau@laufer-medien.de

http://www.aok.de/bayern/schulranzenfit
http://www.aok.de/bayern/schulranzenfit
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Vernissage „Klar und frei“ 
im Strack-Haus Münchsteinach

Am Sonntag, 9. November 
2025, eröffnet die Künst-
lerin Susanne Titze-Strack 
im Strack-Haus in Münch-
steinach ihre neue Ausstel-
lung „Klar und frei“. Be-
sucherinnen und Besucher 
sind von 11 bis 19 Uhr herz-
lich eingeladen, ihre spiri-
tuelle Kunst zu entdecken 
und sich auf eine inspirie-
rende Reise nach innen zu 
begeben.
Mit ihren Werken möch-
te Titze-Strack dazu anre-
gen, sich selbst in der Tie-
fe zu begegnen und Fragen 
wie „Wer bin ich wirklich?“ 
oder „Was will ich wirklich?“ 
nachzugehen. Ihre Kunst-
werke laden dazu ein, Ge-
fühle zuzulassen, blockie-
rende Verhaltensmuster zu 
erkennen und so den Weg 
zu innerer Klarheit zu fin-
den. „Innere Freiheit ent-
steht, wenn wir erkennen, 
wer wir wirklich sind“, be-
schreibt die Künstlerin den 
Leitgedanken ihrer Aus-
stellung. Der Rückzug ins 
eigene Innere und die Ab-
grenzung von äußeren Ein-
flüssen seien entscheiden-
de Schritte auf dem Weg zu 
mehr Klarheit und innerer 
Freiheit – die Grundlagen 
für neue Visionen und per-
sönliches Wachstum.
Aufgrund von Renovie-
rungsarbeiten in den Gale-
rieräumen werden ausge-
wählte Bilder zur Vernissage 
zu reduzierten Preisen an-
geboten.

Ergänzend zur Vernissa-
ge finden am 16. November, 
23. November und 7. De-
zember, jeweils von 14 bis 
18 Uhr, Galerietage statt. An 

diesen Tagen erwarten die 
Besucherinnen und Besu-
cher Weihnachtsaktions-
preise und weitere Überra-
schungen.
Anmeldungen zur Vernissa-
ge und zu den Galerietagen 
werden telefonisch erbeten 
unter 0173 – 69 14 780.

Ort: Strack-Haus, Münch-
steinach
Vernissage: Sonntag, 9. No-
vember 2025, 11–19 Uhr
Galerietage: 16.11., 23.11. und 
07.12., jeweils 14–18 Uhr 
oder nach individueller Ab-
sprache

MMoobbiilleerr  MMeennüüsseerrvviiccee  
zzuuvveerrlläässssiigg  &&  lleecckkeerr  

  
+ regionale & saisonale  

Speisenangebote 
+ Suppe, Hauptspeise & Nachspeise 

+ täglich 2 Menüs zur Auswahl 
+ schonende Zubereitung 

  
 

 

            

09162/928777 
www.seniorenzentrum-sef.de 
Caritas Seniorenzentrum St. Maximilian Kolbe 
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Herzliche Einladung 
zum Bürgerdialog „Schelmsgraben”  
und zur Online-Umfrage für  
Jugendliche in Scheinfeld

Am Freitag, den 28. No-
vember, von 18:30 bis 20:30 
Uhr findet im Gasthaus zum 
Storchen ein Bürgerdialog 
zur Frage „Was macht den 
Schelmsgraben lebendig – 
und wo drückt der Schuh?“ 
statt.
Die Veranstaltung richtet 
sich ausdrücklich an alle 
Interessierte, unabhängig 
von Parteizugehörigkeit 
oder Vorwissen. Im Mit-
telpunkt sollen der offene, 
moderierte Austausch so-
wie die Sammlung von An-
regungen stehen.

„Bürgerbeteiligung ist für 
uns kein Lippenbekenntnis, 
sondern gelebte Demokra-
tie, bei dem die Betroffenen 
mit einbezogen werden”, 
betont Stefan Jordan, Mo-
derator der Veranstaltung. 

„Nur wenn wir die Exper-
tise der Menschen vor Ort 
ernst nehmen und in poli-
tische Prozesse einbinden, 
werden Lösungen nachhal-
tig. In Folge des ersten Bür-
gerdialog für den Lerchen-
bühl vor sechs Jahren wurde 
z.B. der Schulweg für unse-
re Kinder deutlich sicherer 
gemacht, mit Tempo 30 und 
einer Geschwindigkeits-
messung. Wir sind gespannt 
darauf, was den Bewohne-
rinnen und Bewohnern des 

Schelmsgraben unter den 
Nägeln brennt.“
Unser Ortsverband interes-
siert auch, wie es sich als 
Jugendlicher in Scheinfeld 
lebt. Und wer kann diese 
Frage am besten beantwor-
ten: Natürlich die Jugendli-
chen selbst! Deshalb kön-
nen sich alle Jugendlichen 
vor Ort an einer zehnmi-
nütigen, anonymen Online- 
Umfrage beteiligen und ihre 
Meinung und Ideen mittei-
len. Einfach den QR-Code 
hier unten scannen und 
mitmachen!
Wer die „GRÜNEN“ mal 
im „Grünen“  kennenler-
nen möchte: Am Sonntag. 
09.11. um 13:00 Uhr star-
tet eine etwa zweistündige 
Pilzwanderung mit unse-
rem Experten Peter Kreu-
ter. Treffpunkt ist in Prühl 
am Gasthaus zur Rose.

Pflegeeltern gesucht
Aufruf des Pflegekinderfachdienstes

Pflegekinder ha-
ben oft schweres 
Gepäck dabei. Sie 
müssen ihr ge-
wohntes Umfeld 
verlassen, weil sie 
zum Beispiel ver-
nachlässigt, miss-
handelt oder miss-
braucht wurden. 
Häufig können sich 
die leiblichen El-
tern – aus den un-
terschiedlichsten 
Gründen – nicht 
so um ihre Kin-
der kümmern, wie es nö-
tig wäre und wie sie es sich 
selbst wünschen würden. 
Darum braucht es Pflegeel-
tern, die dies übernehmen. 
Sie nehmen Kinder in Not 
bei sich auf, umsorgen und 
fördern sie. Und zwar für 
eine bestimmte oder unbe-
stimmte Zeit: für die Dau-
er der Abklärung oder auch 
ganz häufig bis diese er-
wachsen sind.
Das Team des Pflegekin-
derfachdienstes im Jugend-

amt Neustadt a.d.Aisch-Bad 
Windsheim sucht dringend 
Paare und Einzelpersonen, 
die sich vorstellen können, 
Pflegeeltern zu werden. In-
formationen und Beratung 
bietet der Pflegekinder-
fachdienst – einfach un-
verbindlich Kontakt auf-
nehmen mit Sigrid Mosé, 
Leitung Pflegekinderfach-
dienst, Tel. 09161 92-2530, 
E-Mail sigrid.mose@kreis-
nea.de, oder pflegekinder-
fachdienst@kreis- nea.de.

Das Team des Pflegekinderfachdienstes freut sich über 
neue Pflegeeltern. Foto: Susanne Schwab, Landratsamt 
Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim
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Haus für Kinder Mutter Teresa

Ein unvergesslicher Tag im Freizeitland  
Geiselwind

Anfang Oktober waren wir 
im Freizeitland Geiselwind 

– und durften dort einen 
wunderbaren Tag voller 
Spaß und Abenteuer erle-
ben! Dank der gewonnenen 
Freikarten konnten wir ge-
meinsam viele tolle Attrak-
tionen ausprobieren.
Wir sind mit dem Mini-Rie-
senrad gefahren, haben die 

Affen beobachtet, eine Run-
de mit dem Karussell und 
dem Zug gedreht und na-
türlich den großen Spiel-
platz in der Nähe des Aus-
gangs ausgiebig getestet. 
Überall gab es etwas zu 
entdecken, und die Freu-
de war bei Klein und Groß 
gleichermaßen groß.
Ein herzliches Dankeschön 

geht an das Freizeitland 
Geiselwind für die gewon-
nenen Eintrittskarten – und 
an Busfahrer Andre vom 
Omnibus Seifert, der uns so 

flexibel gefahren hat.
Ein rundum gelungener 
Ausflug, der uns noch lan-
ge in schöner Erinnerung 
bleiben wird! 

Walch      Edelmetalle
AnkAuf:
Gold, Silber, Palladium und Platin in Münz- oder Barrenform.
Gold- und Silberschmuck, Zahngold, Tafelsilber auch versilbert, Zinn, 
Kupfer, Messing, Tausch DM in €

Termine für Edelmetallankauf/-verkauf  
nur nach Vereinbarung!

VERkAuf Von AnlAgEgold: Goldbarren,  
Goldmünzen, Silberbarren, Silbermünzen, Platinbarren

lars Walch gmbH & Co. kg
Raiffeisenstr. 24 · 91460 Baudenbach · Tel. 09164/99810 
info@walch-recycling.de · www.goldankauf-walch.de

„Erworbene Hirnschädigung und Gedächtnis“
Tagesseminar für Menschen mit erworbener Hirnschädigung in Nürnberg am Samstag, 15.11.2025, 10-17 Uhr

Betroffene berichten häu-
fig über Probleme mit dem 
Gedächtnis. Sie vergessen 
beispielsweise Namen oder 
Telefonnummern, manch-
mal aber auch Abschnit-
te der eigenen Lebensge-
schichte. Dies kann die 
Lebensqualität deutlich be-

einträchtigen. Von Sarah 
Jäckle, Diplom-Psycholo-
gin und Klinische Neuro-
psychologin GNP in Würz-
burg, erfahren wir, wie die 
Erkrankung das Gedächt-
nis beeinflussen kann und 
lernen Hilfsmöglichkei-
ten und Strategien kennen. 

Eine Anmeldung bis zum 2. 
November ist erforderlich 
unter über meh-beratung@
rummelsberger.net  oder 
0911 39363-4210.

Weitere Infos:  www.rum-
melsberger-diakonie.de/
beratung-meh

mailto:meh-beratung@rummelsberger.net
mailto:meh-beratung@rummelsberger.net
http://www.rummelsberger-diakonie.de/beratung-meh
http://www.rummelsberger-diakonie.de/beratung-meh
http://www.rummelsberger-diakonie.de/beratung-meh
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Gelbvieh-Fleisch aus artgerechter Aufzucht – 

Regionalität,  
die man schmeckt

Im Hof laden 
Schwab stammt 
j e d e s  S t ü c k 
Rindfleisch vom 
f r ä n k i s c he n 
Gelbvieh, einer 
alten, einhei-
mischen Ras-
se, die einst in 

vielen bäuerlichen Betrie-
ben unserer Region behei-
matet war. Früher galt das 
Gelbvieh als echtes Dreifach-
Nutztier – geschätzt für sei-
ne Kraft als Arbeitstier, seine 
Milchleistung und sein be-
sonders hochwertiges Fleisch. 
Diese Vielseitigkeit und Ge-
nügsamkeit machten es über 
Generationen hinweg zum 
typischen Rind des frän-
kischen Bauernhofs – lan-
ge bevor spezialisierte Ras-
sen wie das Fleckvieh seinen 
Platz einnahmen.
Heute ist das Gelbvieh sel-
ten geworden, ja, sogar vom 
Aussterben bedroht, doch 
seine Qualitäten sind ge-

blieben: robuste Gesundheit, 
ausgeglichener Charakter 
und ein feinfaseriges, aro-
matisches Fleisch mit feiner 
Marmorierung. Unsere Tiere 
wachsen auf unseren eige-
nen Weiden auf, mit viel Be-
wegung, frischem Gras und 
hofeigenem Futter. Wir ver-
zichten bewusst auf schnel-
le Mast und setzen stattdes-
sen auf langsames Wachstum 
und natürliche Aufzucht, wie 
es früher selbstverständlich 
war. Dazu gehört auch, dass 
die Tiere im Herdenverband 
leben und die Mutterkühe 
nicht von ihren Kälbern ge-
trennt werden, sondern sie 
quasi „selber aufziehen“.
Wer bei uns einkauft, be-
kommt nicht nur ein Stück 
Fleisch, dessen Herkunft weit 
über das durchschnittliche 
Maß hinaus dem Tierwohl 
zugutekommt – sondern ein 
Stück regionaler Landwirt-
schaftstradition, die wir mit 
Leidenschaft erhalten.

hofladenschwab@gmail.com

0151/61272986

Hohlweiler 2,91443 Scheinfeld

SELBSTBEDIENUNGSHOFLADEN

Frisches Bio-Rindfleisch vom Hof
• Hackfleisch
• Suppenfleisch mit - und ohne 
 Knochen
• Rinderbraten
• Gulasch / Rouladen
• Knochen / Beinscheiben 
• Burger Pattys 
• Hüftsteaks
• Aischtaler Käse und Spezialitäten  
 von der Hofvermarktung Wehr

UNSERE PRODUKTE

Wir freuen uns auf Euren Besuch!

FRISCH. REGIONAL. EHRLICH.

HOFLADEN
FAMLIE SCHWAB

Öffnungszeiten: Montag - Sonntag von 06-22 Uhr

https://hofladenschwab.my.canva.site

Herzlich willkommen auf unserem Hof in Hohlweiler– wo Bio-Qualität, 
artgerechte Tierhaltung und regionale Frische zu Hause sind. Bei uns 
bekommen Sie Eier vom Geflügelhof Götz, selbstgemachte Nudeln, 
Kartoffeln vom  heimischen Acker ohne Pestizide, und Fleisch vom Frän-
kischen Gelbvieh, das liebevoll in Mutterkuhhaltung aufgezogen wird. 
Alles direkt vom Hof – ohne Umwege.

Reparaturcafé Neustadt 
– 10 Jahre gelebte  
Nachhaltigkeit und ge-
meinschaftlicher Erfolg

Seit nunmehr zehn Jah-
ren ist das Reparaturcafé 
in Neustadt eine feste Ins-
titution und ein echtes Er-
folgsmodell gegen die Weg-
werfmentalität unserer Zeit. 
Unter dem Motto „Wegwer-
fen – denkste!“ bietet es 
eine zentrale Anlaufstelle 
für Menschen mit defekten 
Alltagsgegenständen – von 
Elektrogeräten, Alltagsge-
genständen über Nähma-
schinen und Kleidung bis 
hin zu Spielzeug.
Was 2015 als engagierte In-
itiative von Heinz Gaksch 
und der damaligen Leite-
rin des Freiwilligenzen-
trums der Caritas, Doro-
thea Hübner, begann, hat 
sich zu einem interdiszi-
plinären, etwa 20-köpfi-
gen Team entwickelt. Viele 
der ehrenamtlichen Helfer 
sind seit der ersten Stun-
de mit dabei und brin-
gen nicht nur handwerkli-
ches Können, sondern auch 
viel Herzblut mit. Dabei ist 
auch für das leibliche Wohl 
der Gäste stets bestens ge-
sorgt – alles kostenlos, fi-
nanziert durch freiwilli-
ge Spenden. „Ich bin sehr 
glücklich, dass ich Gast und 
Kundin zugleich sein durfte. 
Ein großes Kompliment für 
euch alle!“, berichtet eine 
Besucherin – ein Feedback, 
das beispielhaft für viele 

Stimmen zufriedener Gäs-
te steht. Denn beim Repa-
raturcafé geht es um mehr 
als nur um das Wiederin-
standsetzen von Gegenstän-
den: Es ist ein Ort des Aus-
tauschs, der gegenseitigen 
Unterstützung und der ge-
lebten Nachhaltigkeit. Die 
Kunden kommen aus dem 
gesamten Landkreis und da-
rüber hinaus.
Besonders ist auch das Prin-
zip der Mithilfe: Die Besitzer 
der kaputten Gegenstände 
werden aktiv in den Repa-
raturprozess eingebunden – 
ein Geben und Nehmen, das 
nicht nur zu funktionieren-
den Geräten, sondern auch 
zu schönen Begegnungen 
führt. Der Jugendtreff Laza-
rett, zentral gelegen, bietet 
optimale Räumlichkeiten 
für das Reparatur-Café, das 
alle zwei Monate am letzten 
Samstag des Monats von 10 

– 14 Uhr stattfindet. Dessen 
Leiter Josef Merrath unter-
stützt das Projekt aktiv.
Koordinator Heinz Gaksch 
ist nach wie vor mit Herz 
und Organisationstalent 
dabei und sorgt mit seinem 
Team dafür, dass das Re-
paraturcafé weiterhin ein 
Ort bleibt, an dem nicht nur 
Dinge, sondern auch Men-
schen zusammenfinden – 
und dabei richtig glücklich 
werden.
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Advents-Wichtelmarkt-
für Kinder

Im Advent gibt es für die 
Wichtel viel zu tun. Auch 
dieses Jahr können die Kin-
der von Scheinfeld wieder 
helfen!
Macht mit bei der Wichtelbä-
ckerei, der Wichtelwerkstatt 
und hört die Geschichten des 
Märchenwichtelzaubers im 
Heuboden!

Ihr trefft die Wichtel am 
30.November 2025 von 
15.00-18.00 Uhr in der Ese-
lei Scheinfeld.

Außerdem wird es noch so 
einiges Weihnachtliches zu 
kaufen und zu hören geben. 
An der Feuertonne treffen 
sich die Familien in gemüt-
licher Atmosphäre.

Kommt und backt und 
werkelt mit den Wichteln!  
Die Weihnachtszeit beginnt! 

Bundesstraßen B 8 / B 286; Geh- und Radweg Alt-
mannshausen-Enzlar-Ziegenbach-Birklingen Bauar-
beiten starten

Radweglücke wird  
geschlossen

Im kommenden Jahr fin-
den entlang der B 8 und der 
B 286 umfangreiche Bauar-
beiten für den Neubau eines 
Geh- und Radweges statt. 
Am Dienstag, den 21. Okto-
ber 2025, beginnen in Vor-
bereitung dieses Projekts 
Tiefbauarbeiten für die Am-
pelanlage an der Einmün-
dung der B 286 in die B 8 
in Höhe des Markt Bibarter 
Ortsteils Enzlar.
Auf einer Gesamtlänge von 
rund 6,7 km wird im kom-
menden Jahr ein neuer Geh- 
und Radweg entlang der 
beiden Bundesstraßen ge-
baut (2,9 km an der B 8 und 
3,8 km an der B 286). Der 
Neubau erfolgt in Form ei-
nes 3 m breiten öffentli-
chen Feld- und Waldwe-
ges, damit dieser auch vom 
landwirtschaftlichen Ver-
kehr genutzt werden kann. 
Auf einer Länge von rd. 4 
km können vorhandene 
Wirtschaftswege ertüchtigt 
werden. Damit die von der 
B 286 kommenden Fußgän-
ger und Radfahrer die Bun-
desstraße 8 sicher queren 

können, wird im Einmün-
dungs- bereich der B 286 
bei Enzlar eine Ampelan-
lage errichtet.
Während der Tiefbauarbei-
ten für die neue Ampelanla-
ge wird der Verkehr einspu- 
rig mit Baustellenampel an 
der Baustelle vorbeigeführt. 
Diese Arbeiten sollen bis 
Ende des Jahres abgeschlos-
sen sein. Da der Bau des 
Geh- und Radweges über- 
wiegend abseits der Bun-
desstraßen stattfinden wird, 
sind im kommenden Jahr 
nur geringe Beeinträchti-
gungen des Bundesstraßen-
verkehrs zu erwarten.
Die Bauarbeiten für die Ge-
samtmaßnahme werden bis 
Jahresende 2026 andauern. 
Die Gesamtkosten belaufen 
sich auf knapp 4 Mio. Euro 
und werden von der Bun-
desrepublik Deutschland 
getragen.

Das Staatliche Bauamt Ans-
bach bittet um Verständnis 
für die unvermeidbaren Be-
einträchtigungen während 
der Bauzeit.

TBC beim Bänkla
Das „Totale Bamberger Cabaret“ mit seinem neu-
em Programm „WOMERSCHOMADASIN“

WOMERSCHOMA… was, bit-
te?! Kann man das goo-
geln? Brauchtmergarned! 
Viel wichtiger ist es, da zu 
sein, wo TBC ist! Denn nur 
bei TBC kriegt man den un-
schlagbaren Mix aus scharf-
züngigen Seitenhieben, prä-
zisen Pointen und auf die 
Spitze getriebener Realitäts-
verzerrung. Egal ob Weltpoli-
tik oder Lokalposse - sind die 
drei Herren erstmal ordent-
lich in Schwung gekommen, 
lassen sie wirklich nichts und 
niemanden ungeschoren da-
vonkommen. Schon gar nicht 
die Gäste in der ersten Rei-
he... WOMERSCHOMAWARN 

- seit vier Jahrzehnten macht 
die fränkisch-preußische 

Scherzfusion nun schon die 
Kleinkunstbühnen, Theater 
und Mehrzweckhallen unsi-
cher und wirft mit Ironie, Sa-
tire, Unsinn und Wortklaube-
reien um sich, bis auch dem 
letzten Franken im Saal die 
Mundwinkel zucken.
Samstag, 22. November 
2025, 20:00 Uhr im Saal der 
Brauerei Prechtel
Karten im Vorverkauf er-
hältlich in der Brauerei 
Prechtel in Uehlfeld, Linden-
Apotheke in Diespeck sowie 
Büchstube in Höchstadt und 
online: https://events.faire-
tickets.de/gsvkk/?
Weitere Infos unter www.
baenkla-kultur.de  und  
www.tbc-bamberg.de

http://www.baenkla-kultur.de
http://www.baenkla-kultur.de
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Exkursion 
Eulen und Naturdenkmal bei Unterlaimbach

A m  S o n nt a g , 
den 16. Novem-
ber 2025 veran-
staltet der BUND 

Naturschutz, Kreisgrup-
pe Neustadt/Aisch - Bad 
Windsheim, eine Wande-
rung zum Naturdenkmal bei 
Unterlaimbach, Scheinfeld. 
Treffpunkt ist um 14.00 Uhr 
am Parkplatz am Friedhof 
in Unterlaimbach. Die Stre-
cke ist ca. 3 - 4 km lang. Der 
Weg führt vorbei an Feldern 
und Streuobstbeständen 
und ein Stück durch Wald. 

Die umweltpädagogische 
Mitarbeiterin der BN-Kreis-
gruppe Moni Nunn stellt 
während der Exkursion un-

sere heimischen Eulen und 
ihre Lebensweisen vor.

Anmeldung bei Moni Nunn 
per E-Mail moni.nunn@
bund-naturschutz.de oder 
unter der Telefonnummer 
09161-5896 (bis 13. Novem-
ber, bitte auf den AB spre-
chen).

Markt Sugenheim�
HGV = Heimat- und Gartenbauverein Ehegrund; RSV = Rasensportverein 
Sugenheim; SG   = Schützengesellschaft Sugenheim; MGV = Männergesang-
verein Sugenheim; FFW = Freiwillige Feuerwehr; AK OG = Arbeitskreis Orts-
geschichte; OGV = Obst- und Gartenbauverein Sugenheim; JC = Jugendclub

07.11. Evang. Kindergarten Sugenheim, Laternenumzug, 
17.00 Uhr, St. Erhards-Kirche, Sugenheim

08.11. FFW Ullstadt, Kinderfeuerwehr Ullstadt/Langen-
feld, 10.00 Uhr, FFW-Haus Langenfeld

07. - 
10.11.

Kirchweih Ingolstadt

14.11. Wirtshaussingen, 19.30 Uhr, Landgasthof Ehe-
grund Sugenheim

14.11. Ökumenekreis Ev. Pfarrei und kath. Pfarrei Su-
genheim, Ökumen. Friedensgebet zur Friedens-
dekade, 19.00 Uhr, St. Erhards-Kirche, Sugenheim

15.11. VdK OV, Gemütliches Beisammensein, 11.30 Uhr, 
Landgasthof Ehegrund Sugenheim

15.11. Clubfanatics Oberer Ehegrund, Schafkopfturnier, 
19.00 Uhr, Weinmanufaktur R&S Düll, Krassolzheim

16.11. Volkstrauertag: Gedenkfeiern in Sugenheim und 
Krautostheim

22.11. HGV Ehegrund, Heimatabend, 19.30 Uhr, Landg-
asthof Ehegrund Sugenheim

24.11. Ehegrundpfarrei, Taizé-Andacht, 20.00 Uhr, Aus-
segnungshalle Sugenheim 

28.11. Arbeiterwohlfahrt Sugenheim, Fahrt zum Bamber-
ger Weihnachtsmarkt, Infos unter 0171 / 92 71 334

29.11. Ehegrundpfarrei, Musikal. Andacht mit den Kreuz-
schnäbeln, 19.00 Uhr, St. Erhards-Kirche, Sugenheim

29.11. Weihnachtsmärktla Ullstadt, ab 17.30 Uhr, Am 
FFW-Haus Ullstadt

07.12. Advenstmarkt der Vereine, Sugenheim

Markt Bibart
08.11. Ausflug nach Cadolzburg zu Franken Nuss, Fam. 

Stiegler, Garten- und Blumenfreunde

08.11. Inthronisation AlZiBib u. 50 Jahre FaGe AlZiBib, 
Kabarettabend mit Sven Bach, MZH

12.11. Bürgerversammlung in Markt Bibart, 19.00 Uhr, 
Mehrzweckhalle

15.11. Künstlermarkt im DGH „Zum Storchen“, 14.00 – 
18.00 Uhr

16.11. BürgerGemeinschaft Markt Bibart & Ortsteile, 
Offener Stammtisch, DGH „Zum Storchen“ mit 

Weißwurstfrühstück, 10.00 Uhr

16.11. Kolpingsfamilie, „Mensch und KI - können Ma-
schinen nun Menschen ersetzen?“, 18.00 Uhr, 
Pfarrheim Markt Bibart

22.11. Weihnachtsmarkt Altmannshausen, 16.00-20.00 
Uhr, an der Kirche St. Jakobus

29.11. Adventsmarkt Markt Bibart, ab 16.00 Uhr am Rat-
hausplatz

06.12. Kolpingsfamilie: Kolping-Gedenktag mit Vor-
abendmesse und anschl. Beisammensein, 19.00 
Uhr

07.12. Traditioneller Christbaumverkauf der UWG Markt 
Bibart

13.12. Weihnachtskonzert Sängergruppe Steigerwald, 
17.00 Uhr, kath. Kirche

Oberscheinfeld
08.11. 18.00 Uhr, Mitgliederversammlung Sportfreunde 

Prühl im Gasthaus „Zur Rose“

12.11. 19.30 Uhr, Mitgliederversammlung Förderver-
ein „Kinder in Oberscheinfeld e.V.“ im Sportheim 
Oberscheinfeld

15.11. 18.00 Uhr, Gedenkfeier zum Volkstrauertag am 
Kriegerdenkmal in Oberscheinfeld

22.11. 14.00 bis 15.00 Uhr Kurs zum Erlernen der Fuß-
reflexzonenmassage, im Pfarrzentrum Ober-
scheinfeld

29.11. Drückjagd in Appenfelden

29.11. 17.00 Uhr, Adventsmarkt in Oberscheinfeld in 
und um der Kirche „St. Gallus“ in Oberscheinfeld
17.00 Uhr, Eröffnung durch den 1. Bürgermeister 
Peter Sendner
18.00 Uhr, Geschichten, Gedanken und musikali-
sche Einstimmung auf den Advent mit dem Kir-
chenchor
19.00 Uhr, Blaskapelle Oberscheinfeld spielt Ad-
vents- und Weihnachtslieder

 im Internet!

Vollständig mit allen Seiten zu finden unter: www.scheinfeld.de

Unsere

mailto:moni.nunn@bund-naturschutz.de
mailto:moni.nunn@bund-naturschutz.de
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Hellmitzheim 135

Mönchsondheim 80

Nenzenheim 190

Birklingen 15

Markt
Einersheim 571

Dornheim 130

Markt Nordheim 125

Ulsenheim 123

Herbolzheim 137

Sugenheim 420

Deutenheim 66

Ezelheim 66

Krassolzheim 63

Krautostheim 77

Ullstadt 165 Langenfeld 396

Baudenbach 275
Frankenfeld 36

Scheinfeld 1225

Burgambach 45

Erlabronn 43

Grapperts-
hofen 93

Hohlweiler 45

Klosterdorf 90

Kornhöfstadt 94

Neuses 18

Oberlaimbach 50

Ruthmanns-
weiler 30

Schnodsen-
bach 90

Schwarzenberg 35
Thierberg 45

Unterlaimbach 70

Zeisenbronn 20

Markt
Taschendorf 145

Rosenbirkach 16

Birkach 20

Frankfurt 60

Lachheim 28
Lerchenhöchstadt 14

Obersteinbach 60

Ober-
taschendorf 30

Ober-
scheinfeld 175

Appenfelden 70

Herpersdorf 39

Krettenbach 25

Ober-
ambach 30

Prühl 85
Stierhöfstetten 50

Burghaslach/
Fürstenforst 545

Breitenlohe 90

Oberrimbach 80

Unterrimbach 35

Seitenbuch 30

Markt Bibart 656

Altmannshausen 110

Ziegenbach 50

Schönaich 12

Enzlar 6

Altenspeckfeld 6

Hürfeld 20

Verteilergebiet 
Scheinfelder Rundschau

Verbreitungsgebiet 
mit Zahl der Haushaltungen.

Ihre Annonce erscheint günstig in der „Scheinfelder Rundschau“ (Verteilung ab Freitag):

12-25	  November	 18.11.25 (Di)	 28.11.25 (Fr)
13-25		 Dezember	  09.12.25 (Di)	 19.12.25 (Fr)
1-26	 Januar	 13.01.26 (Di)	 23.01.26 (Fr)
2-26	 Februar	 10.02.26 (Di)	 20.02.26 (Fr)
3-26	 März	 10.03.26 (Di)	 20.03.26 (Fr)
4-26	 April	 07.04.26 (Di)	 17.04.26 (Fr)
5-26	 Mai	 12.05.26 (Di)	 22.05.26 (Fr)

		  Abgabeschluss, 12 Uhr:	 Ersch.termin: 		  Abgabeschluss, 12 Uhr:	 Ersch.termin:
6-26	 Juni	 02.06.26 (Di)	 12.06.26 (Fr)
7-26	 Juli	 30.06.26 (Di)	 10.07.26 (Fr)
8-26	 August	 03.08.26 (Mo)	 14.08.26 (Fr)
9-26	 September	 01.09.26 (Di)	 11.09.26 (Fr)
10-26	 Oktober	 28.09.26 (Mo)	 09.10.26 (Fr)
11-26	 November	 27.10.26 (Di)	 06.11.26 (Fr)
12-26	 November	 17.11.26 (Di)	 27.11.26 (Fr)

Die aktuellen Mediendaten und Anzeigenpreise  

sind unter www.scheinfeld.de abrufbar!



WFP ZENTRALE

09162 92 80 78 0

mail@wfp-gmbh.de

Bauhofstr. 8
91443 Scheinfeld

09162 92 80 78 90

WFP FILIALE NEUSTADT

09161 872 87 70

neustadt@wfp-gmbh.de

Paracelsusstr. 38
91413 Neustadt/Aisch

09161 872 63 10

REHA-HILFSMITTEL
Rollstühle, Pflegebetten, Bade- und Toilettenhilfen, etc.

HOMECARE-SORTIMENT
Stoma- und Wundversorgung, Enterale Ernährung, etc.

ORTHETIK UND PROTHETIK
Orthesen, Prothesen, Bandagen, Schuheinlagen, etc.

HIER GEHT ES ZU 
UNSEREM AKTUELLEN  
PRODUKTKATALOG

HTTPS://WFP-GMBH.DE/PRODUKTKATALOG/

BESUCHEN SIE 
UNS ONLINE:

bayerninko.de

09162 92 80 60
09162 92 80 629
mail@bayerninko.de

Bauhofstr. 8
91443 Scheinfeld

 ► Aufsaugende Inkontinenzprodukte auf Rezept
 z.B. Pants, Einlagen, Vorlagen, etc.

 ► Ihr Paket voll Pflege (42,- EUR Pauschale)
Ihr Monatsbedarf an Einmalhandschuhen, Mundschutz, Desinfektionsmittel, etc.

+ DISKRET
+ PORTOFREI
+ KOSTENLOSE 
   BERATUNG


